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Herzlich Willkommen bei
Aqua Active Agency 
dem kompetenten Partner rund ums Reisen!

Hallo liebe Aqua Active- und Tauchsportfreunde,

der Fußballeuropameisterschaft in Frankreich kann man sich in diesen Tagen 
kaum entziehen; warum auch?

Es ist schließlich ein riesiges Event und bekannterweise verbindet der Sport 
ja die unterschiedlichen Nationen in einem fairen Wettstreit, ohne Aggressi-
onen, sollte man meinen, wären da nicht die beklo… Hooligans, die es nicht 
lassen können, aufeinander einzuschlagen und somit für Negativschlagzeilen 
zu sorgen.
Unter dem Deckmantel vom sogenannten Patriotismus schaden diese nicht 
nur dem Sport, sondern auch dem Ansehen ihrer doch angeblich so geliebten 
Nation!

Auf unserer Sulawesi-Rundreise konnten wir wiedermal, wie so oft auf un-
seren Reisen und in den unterschiedlichsten Reisezielen, hautnah erleben, 
was Gastfreundschaft bedeutet. Den Menschen dort geht es in vielen Be-
langen deutlich schlechter als uns Europäern, zumindest was die materiellen 
Dinge betrifft und trotzdem sind sie in vielen Dingen so viel reicher als wir... 
sie sind glücklich und gufrieden und ihre Gastfreundschaft anderen gegen-
über kennt keine Grenzen.

Lassen wir uns also die Freude am Sport und der Europameisterschaft 
nicht nehmen und setzen gemeinsam Zeichen der Solidarität,
indem auch wir Gastfreundschaft gegenüber anderen praktizieren.

Genieße die Zeit.
Mit herzlichen Grüßen Euer

Achim Goldmann

Aqua Active Agency
Inh. Marion Goldmann 
Eichsfeldstr. 46  ---  DE - 37136 Seeburg 
Tel: +49 5507 919 818 - 0 
Email: reisen@aquaactive.de 
www.aquaactive.de

Impressum - Herausgeber

Welcome!

Auf (m)ein Wort!
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uNSeRe 
KATAlOGe

MIT eINeM  KlICK

Stell Dir vor, Du hast Deinen Urlaub gebucht und freust Dich auf die schönsten Tage im 
Jahr und kurz vor Abreise passiert es, Du oder ein Familienangehöriger wird krank und 
die Urlaubsfreuden sind dahin. Da eine Stornierung der wohlverdienten Tage nicht nur 
mit Frust, sondern auch immer mit Kosten verbunden ist, kann der von Glück sagen, der 
eine Reiserücktrittsversicherung abgeschlossen hat.

Reise - Schutz

Zum Reise-Schutz
... nicht vergessen!!!

Sorglos in den Urlaub mit der Elvia!
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Wissensquiz
Wer kennt sich aus?
Benenne die auf den Bildern dargestellten Spezies mit Namen
und sende das anhängende PDF–Formular ausgefüllt bis zum 15.07.2016 (Ein-
sendeschluss) per Post an Aqua Active Agency oder per Mail 
an: reisen@aquaactive.de
Das Formular mit den meisten richtigen Bezeichnungen gewinnt einen 

Reisegutschein im Wert von 200,00 €.
Im Falle eines Gleichstandes wir der Gewinner am 30.07.2016 öffentlich  gezogen. 
Der Gewinner wird schriftlich informiert!

Bilder: Achim Goldmann                               zum Fragebogen
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TOP ANGebOTe
Gozo - Apartment Maria Giovanna  

Juli, August, September und Oktober 2016
7 Tage im Doppelzimmer inkl. Frühstück 
Transfer ab/an Malta zzgl. Fährticket vor Ort 
10 Tauchgänge mit Nautic Team 

schon ab 799,00 € pro Person zzgl. Flug 

Thailand Kombireise - Sea Bees

01.11.16 - 30.04.17 - 14 Tage

Palm Garden Khao Lak - 3 Tage im Doppelzimmer inkl. Frühstück
Tauchsafari MY Genesis - 2 x 3 Tage  Similan & Nördliche Inseln ab/an Khao Lak
Palm Garden Phuket - 6 Tage im Doppelzimmer inkl. Frühstück 
3 Tage Tauchen inkl. 6 Tauchgängen & Flasche, Blei & Guide
inkl. allen Transfers

Flug z.B. mit Emirates ab Düsseldorf - Phuket  30 KG Freigepäck

Reisepreis pro Person schon ab 1.435,00 € 
zzgl.  Tax ca. 378,- € &   Nationalparkgebühren

Kanaren - Fuerteventura - Bahia Playa Design Hotel & Spa ****
August/September 2016
7 Tage im Doppelzimmer, All Inklusive 
Transfer ab/an Flughafen, Zug zum Flug 
Flug ab Köln (weitere Abflughäfen gegen Aufpreis möglich) 
10 Tauchgänge vom Strand mit Tortuga Dive Centre 

Reisepreis pro Person schon ab 955,00 €  
Für 70 € Aufpreis erhalten Sie 10 Tauchgänge per Boot. 

Zypern - Lachi - Aphrodite Beach Hotel ***
7 Nächte im Standard Doppelzimmer inkl. Frühstück
10 Tauchgänge inkl. Flasche & Blei

Reisepreis pro Person schon ab 585,00 € zzgl. Flug

Reiseanfrage more Info

Reiseanfrage more Info

Reiseanfrage more Info

Reiseanfrage more Info
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Portugal - Madeira - Sporthotel Galosol 

7 Nächte im Standard Doppelzimmer inkl. Frühstück
Transfer ab / bis Flughafen
6 TG mit Manta Diving inkl. Flasche, Blei

Reisepreis pro Person  ab 515,00 €  zzgl. Fluganreise

Malediven - Nautilus 2 

29.06.2016-07.07.2016 
8 Nächte Maledivensafari - ab/an Male
1/2 Doppelbettkabine inkl. Vollpension, Kaffee, Wasser, Tee, Saft
2-3 Tauchgänge pro Tag, Airport - Transfer  

Reisepreis pro Person  ab 1.379,00 €  zzgl. Fluganreise

Galapagos - Humbold Explorer

700 uSD Rabatt bei Buchung und Anzahlung bis 30.06.2016. 
Für alle Touren im Zeitraum 01.12.16 - 31.05.17 und 01.12.17 - 31.05.18 
8 Tage / 7 Naechte Galapagos Safari
ab 3.635,00 € pro Person

Galapagos - Nortada
7 Nächte in einer Doppelkabine inkl. Vollpension, Kaffee, Tee, Saft & Trinkwasser
Tauchen, inkl. Flasche & Blei.  Pro Tour werden bis zu 22 Tauchgänge absolviert.

statt 4.489,00 € jetzt nur  4.179,00 € pro Person 
zzgl. Gebühren
Preisnachlass gilt für alle Touren im Zeitraum 06.01. - 26.05.17

Termine & Preise

Termine & Preise

Termine & Preise

Gern organisieren wir für Euch Gruppenreisen individuell
und kostengünstig!

Reiseanfrage more Info
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Neu im AAA-ProgrammMY Blue *****

Die MY Blue wurde im April 2016 mit einer beein-
druckenden Länge von 42 Metern und einer Breite 
von 9 Metern fertiggestellt. Das Schiff gehört zu der 
Flotte „Blue Planet“ und setzt neue Maßstäbe am 
Safarihimmel, es ist eines der modernsten Schiff im 
Roten Meer.

Die MY Blue ist das kombinierte Ergebnis von Ägyp-
tens jahrelanger Yachtbau-Erfahrung und moderner 
Technik. Ihre gemäßigten und eleganten Konturen 
sind mit einem klassischen und luxuriösen Interieur 
ausgestattet.

Das Schiff verfügt über 7 Doppelkabinen im Unterdeck, eine 
Masterkabine auf dem Hauptdeck und 4 luxuriöse Suiten mit 
Meerblick auf dem Oberdeck und bietet somit Platz für 24 Gä-
ste. Alle Kabinen sind ca. 9 qm groß, klimatisiert und verfügen 
über ein eigenes Badezimmer mit Dusche und WC. Zu der 
weiteren Ausstattung gehören ein Fernseher mit DVD-Player 
und ausreichend Stauraum.
Ein Safe für Wertsachen befindet sich auf dem Oberdeck in 
der Steuerzentrale.

Von den Oberdeckkabinen sind 2 mit Doppelbett und 2 mit ge-
trennten Betten ausgestattet und auf dem Hauptdeck befindet 
sich eine Suite mit einer Größe von ca. 12 qm.

Das Hauptdeck beherbergt eine großzügige Lounge mit einer 
einladenden Sitzecke, Platz für einen Panoramablick und eine 
Bar, um einen Drink zu genießen. Die Lounge ist mit einem 
Flachbildfernseher, einem DVD-Player und einer PlayStation 
3 ausgestattet. Die Mahlzeiten werden in dem Restaurantbe-
reich serviert.

Das Tauchdeck ist ausgestattet mit einem extra großen Kame-
ratisch und genügend Platz für die Ausrüstung der Taucher.

brandneu
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Die MY Blue fährt alle Route – von Nord nach Süd 
– und nimmt die berühmtesten und begehrtesten 
Routen auf, von der klassischen Nord und Wrack 
Route bis hin zu den Marine Parks der Brother Is-
lands, Daedalus, Rocky und Zabargad.

Verpflegung:
Der Küchenchef serviert 3 abwechslungsreiche 
Mahlzeiten am Tag. Die Auswahl reicht von interna-
tional bis hin zu arabischen Köstlichkeiten.
Kaffee, Wasser, Tee und Softdrinks stehen den 
ganzen Tag kostenlos zur Verfügung. 

Das Beste, was das Rote Meer derzeit zu bieten hat!

7 Nächte in einer Doppelkabine inkl. Vollpension,
Transfers, 3 bis 4 Tauchgängen pro Tag, 2 Tauchgängen am 
letzten Tag, Flasche, Blei & Guide - Nitrox for free

schon ab 1.049,00 € pro Person zzgl. Flug

Termine & Preise
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MY Carpe Novo *****

Malediven Safari...
Die beiden Schwesterschiffe Carpe Diem und Car-
pe Vita sind inzwischen bei vielen Safarifreunden 
bekannt und genießen einen hervorragenden Ruf. 
Mit der brandneuen Carpe Novo erweitert das Un-
ternehmen sein Portfolio um ein weiteres Schiff im 
Luxussegment.
Der 43 Meter lange Luxusliner bietet Komfort und reichlich 
Platz für bis zu 22 Reiseteilnehmer auf drei Decks. Das mit 
modernster Technik ausgestattete Schiff lässt auch für ver-
wöhnte Gäste keine Wünsche offen. Es bietet den Jahres-
zeiten angepasst verschiedene Touren. Die Routen führen 
sowohl in den Norden, als auch in den Süden der Malediven. 
Spezielle Haitouren und die Erforschung von Mantarochen 
und Walhaien werden auf diesen Exkursionen angeboten.

Über die Sommermonate gibt es auf viele Touren
20% Sonderrabatt und Nitrox kostenlos.

Safaripreis schon ab 1.269,00 € pro Person

Termine & Preise

10



Neu im AAA-Programm

Single Suite: 2
Die beiden Einzelsuiten befinden sich auf dem Hauptdeck und 
sind mit einem Queen Size Bett, Flachbildfernseher plus HD-
Player, Tisch, Stuhl, Frisierkommode, Kleiderschrank, großen 
Fenstern und einem eigenen Badezimmer mit WC und Dusche 
ausgestattet.

Standard: 6
Die 6 Standard Kabinen befinden sich alle auf dem Unterdeck 
und verfügen über ein Queen Size und ein Super Single Bett, 
Flachbildfernseher plus-HD Player, Tisch, Stuhl, Frisierkommo-
de, Kleiderschrank und ein eigenes Badezimmer mit WC und 
Dusche. Alle Standard Kabinen haben Bullaugen.

Tauchen:
Das Schiff bietet verschiedene Touren, wie die Erkun-
dungen im Norden, Haitouren bis ganz in den Süden, 
Sommertouren zur Bestimmung der Mantarochen 
und Erforschungen von Walhaien bei Nacht. Mit der 
Carpe Novo kann man einige berühmte Tauchspots 
wie Kudarah Thila, Manta Point, Maaya Thila, Fish 
Head und das Machafushi Wrack erkunden.

Gruppenangebot: 5 Personen buchen – 
6. Platz frei in einer Standard Kabine

Kabinen: 12
Die 12 komfortablen Kabinen mit unter-
schiedlichen Standards sind auf 3 Decks 
verteilt und sind mit individuell regelbarer 
Klimaanlage, Safe, Flachbildfernseher mit 
HD-Media-Player sowie eigenem Bade-
zimmer mit WC und abgetrennter Dusche 
ausgestattet. Die Kabinentypen unter-
scheiden sich in Junior Suite, Einzelsuite 
und Standardkabinen.

Junior Suite: 4
Die 4 geräumigen Suiten verfügen über ein 
King Size Bett, welches ebenso in 2 Su-
per Single Betten verwandelt werden kann, 
einen großen Flachbildfernseher plus HD-
Player, Tisch, Stuhl, Frisierkommode, zwei 
Kleiderschränke, große Fenster und ein 
eigenes Badezimmer mit Doppelwaschbe-
cken, WC und geräumiger Dusche.
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MV Adora *****
Die MV Adora wurde 2014 nach modernsten Standards gebaut. Mit einer Länge von knapp 38 
Metern und einer Breite von über zehn Metern bietet das Schiff großzügige Platzverhältnisse 
und eine maximale Kapazität für 22 Taucher in 11 Kabinen.

Die 4 Standard Kabinen auf dem 1. Deck  sind jeweils mit Doppel- und Einzelbetten ausgestat-
tet und können mit bis zu 3 Personen belegt werden, 1 Superior Kabine auf dem 2. Deck mit 
Doppelbett ist für Einzelbelegung vorgesehen und 4 Ocean View Suiten auf dem 3. Deck mit 
Doppel- und Einzelbetten können ebenfalls mit bis zu 3 Personen belegt werden.

Die Ocean View Suiten auf dem Oberdeck bieten mit großen Fenstern und vom eigenen, pri-
vaten Balkon einen wunderbaren Ausblick auf die traumhafte Insellandschaft.
Alle Kabinen bieten Klimaanlage, eigenes Bad mit Heißwasser und Fenster. Die Adora verfügt 
über ein Innen- und Außenrestaurant, eine Bar und eine Lounge. In der Lounge ist auch ein Ka-
meratisch vorhanden. Stylishes Design und hoher Komfort zeichnen die Yacht aus.
Die bestens ausgestattete Bar bietet frische Säfte, Softdrinks, kühles Fassbier sowie eine Aus-
wahl an Weinen und Cocktails.

Maledivensafari



Neu im AAA-Programm

Tee, Kaffee und gekühltes Trinkwasser stehen den Gästen 
den ganzen Tag über kostenfrei zur Verfügung.

Das Tauchdhoni, das auf die Bedürfnisse von Tauchern zuge-
schnitten wurde, wird für die meisten Tauchgänge genutzt.

Die MV Adora ist je nach Jahreszeit auf Süd- oder Nordrouten 
unterwegs und bietet standardmäßig ein- oder zweiwöchige 
Touren an.

Termine & Preise

Gruppenangebot:
buche 12 Plätze und zahle nur 11!

Safaripreis schon ab 1.339,00 € pro Person            



Neu im AAA-ProgrammMV Stingray 

Die MV Stingray ist seit 2002 auf den Malediven 
unterwegs und kreuzt durch die schönsten Atolle 
des Inselparadieses.
An Bord des 31 Meter langen und 9 Meter breiten 
Schiffes haben Sie ein großes Platzangebot.

Verschiedene Decks, ein gemütlicher Salon und 9 Kabinen, 
4 Kabinen verfügen über ein Doppelbett und 5 Kabinen sind 
mit zwei getrennten Betten. Alle Kabinen sind mit individuell 
regulierbarer Klimaanlage, Außenfenster, eigener Dusche 
(Heißwasser) und WC ausgestattet.

Die MV Stingray hat ein 75 m² großes Sonnendeck, das mit 
Sesseln und Liegen ausgestattet ist. Die Plätze am Ober-
deck sind zum Teil sonnen- und regengeschützt. Von der 
unteren Plattform gelangen Sie mit einer Leiter ins Wasser 
und es gibt Süßwasserduschen.

Ein echter Klassiker unter den 
Maledivensafarischiffen

Der Salon ist 70 m² groß und mit TV/VCR, Hi-Fi System und 
DVD Player ausgestattet. Im Salon erhalten Sie 24 Stunden 
Trinkwasser, Tee und Kaffee.

Die genaue Route wird bei Reisebeginn zusammen mit den 
Diveguides und dem Kapitän festgelegt und variiert jahres-
zeitlich bedingt durch Wetter, Strömung und Wind.

Das Dhoni (12 – 18 m lang) ist die schwimmende Tauch-
basis und begleitet das Mutterschiff während der gesamt-
en Safari. Die Ausrüstung, der Kompressor, die Tauchfla-
schen und die Sicherheitsausrüstung bleiben während des 
gesamten Törns auf dem Dhoni – das macht das Tauchen 
sehr bequem, kein lästiges Equipment schleppen mehr!
Die Dhoni Besatzung ist bemüht, den Tauchern behilflich zu 
sein, kümmert sich um das Füllen der Flaschen und ist ein 
wichtiger Bestandteil einer gelungenen Tauchsafari.

Safari Routen: Best of Maledives; es werden angefahren: 
Nord Male Atoll, Rasdhoo Atoll, Nord und Süd Ari Atoll.

Gruppenspecial: buche 10 - zahle 9 Plätze

Termine & Preise

Safaripreis schon ab 1.099,00 € pro Person                                            



Termine & Preise
Safaripreis auf Anfrage                                            

MV Blue Voyager

Die MV Blue Voyager gehört seit 2011 zur „blue o two“ 
Flotte. Das 37 Meter lange Stahlschiff wechselte 2015 vom 
Roten Meer in die Gewässer der Malediven und bietet ver-
schiedene  Touren zu den bekannten Tauchgebieten im 
Norden und Süden der Malediven an.

Die Blue Voyager verfügt über insgesamt 13 Doppelkabinen 
für bis zu 26 Taucher.

Alle Kabinen sind mit einem eigenen Bad, Klimaanlage, 
Mini-Kühlschrank und Entertainment-System ausgestattet.
Auf dem Hauptdeck befinden sich 2 Kabinen mit Doppel-
bett, auf dem Oberdeck 2 Kabinen mit Twin-Betten und alle 
weiteren Kabinen mit Twin-Betten sind auf dem Unterdeck.

Das Restaurant und der geräumige Salon befinden sich auf 
dem Hauptdeck, hier werden Ihnen täglich drei Mahlzeiten in 
Buffetform serviert. Tagsüber gibt es Snacks, frisches Obst 
und Säfte. Der separate Salon ist mit einem großen Sitzbe-
reich und einem Fernseher mit DVD-Player ausgestattet. In 
der Skylounge auf dem Oberdeck befinden sich ein weiterer 
Fernseher mit DVD-Player sowie bequeme Sofas.

Des Weiteren hat die Blue Voyager zwei Sonnendecks so-
wie ein Schattendeck - die perfekten Plätze, um zwischen 
den Tauchgängen zu relaxen.
Ein kostenfreier WiFi Zugang steht zur Verfügung.

Das gut ausgestattete Tauchdeck verfügt über Akku-Lade-
stationen, einen Kameratisch und Tauchbecken mit Süß-
wasser für Kameras.
Das Schiff fährt 7, 9, 10 und 11 Tagestouren.

Maledivensafari



Sulawesi
Reisebericht von Marion & Achim Goldmann
Unser Sulawesi Trip vom 18.04. – 10.05.2016
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Die Insel, deren Form oft mit der einer Orchideenblüte verglichen wird, 
ist für Natur- und Kulturliebhaber gleichermaßen interessant.

Vor allem der Norden und die vorgelagerten Inselgruppen stehen bei 
Tauchern ganz hoch im Kurs. 

©Achim Goldmann
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Die Provinzhauptstadt Manado ist mit ihrem internationalen Flughafen der
Ausgangspunkt für Reisen durch Nordsulawesi.

Ich stehe auf Tauchgänge mit ein wenig Action, bei mir 
stehen Begegnungen mit Großfisch hoch im Kurs, ob 
Haie aller Art, Mantas, Wale, oder Walhaie. Ich bin ein-
fach fasziniert von der Eleganz dieser Tiere und ein biss-
chen Nervenkitzel habe ich auch ganz gern.
Sulawesi hat bei mir immer Schlammtauchen suggeriert 
und ich habe mich gefragt, ob das wohl was für mich ist.

Am 17.04.2016 machten wir uns auf dem Weg nach Sulawesi. Mit Singapur Ailrines starteten wir ab Frankfurt nach Ma-
nado via Singapur. Nach 12 Stunden Flugzeit erreichten wir Singapur. Der Service an Bord der Singapur Airlines ist aus-
gesprochen gut und die Sitzplätze, auch in der Economyclass, bieten normalgewachsen Personen ausreichend Abstand 
und Platz. Das Entertainmentprogramm umfasst eine große Auswahl an Filmen, mit denen man die Flugzeit kurzweiliger 
gestalten kann. Alles in allem ein entspannter Flug.

Die Aufenthaltsdauer von ca 4,5 Stunden auf dem Singapur Airport bietet die Gelegenheit, den Flughafen etwas zu er-
kunden oder auch zu shoppen. Singapur ist ja allgemein bekannt für ein recht hohes Preisniveau und Luxus. Es gibt aber 
auch interessante Entspannungszonen, wie zum Beispiel den Butterfly Garden oder auch nette Kaffees und Restaurants, 
in denen man es sich gut gehen lassen kann. 
Somit verging die Wartezeit sprichwörtlich „wie im Flug“. 

Der Weiterflug von Singapur nach Manado erfolgte mit Silk Air  und nahm weitere 3,5 
Stunden in  Anspruch. 

Ein wenig Erfahrung mit Muckdiving habe ich ja bereits 
auf unserer Philippinen-Rundreise sammeln können, 
trotz allem war ich sehr gespannt auf das, was mich in 
der Lembehstrait oder dem Bunaken Nationalpark 
erwarten würde. 
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Am 18.04.2016 erreichten wir um 14:00 Ortszeit Manado 
(+7 Std Mitteleuropäischer Zeit). Eine nette Mitarbeiterin des 
Lembeh Resorts erwartete uns bereits am Ausgang des Air-
ports.

Nach einem kurzen Hallo, einer Erfrischung und kurzen Brie-
fings über den weiteren Verlauf unserers Transfers ging es mit 
dem Minivan in Richtung Bitung. Kurze 1,5 Stunden später er-
reichten wir einen kleinen Fischerhafen, in dem das Shuttleboot 
vom Lembeh Resort wartete.

Unser Gepäck wurde zügig auf das Boot verladen (wir brauch-
ten uns um nichts zu kümmern). Die kurze Wartezeit bis zum 
Ablegen versüßten uns einige einheimische Kinder, denen es 
sichtlich viel Spaß bereitete, vom Pier ins Wasser zu springen. 
Umso mehr wir die Kids beachteten und fotografierten, desto 
waghalsiger wurden die Sprünge ins kühle Nass. 

Bild oben: Airport Manado
Bild rechts unten: Fischerhafen -Anlegestelle Shuttleboot
Bild links: Jump ins Wasser 

Die Überfahrt zur gegenüberliegenden Seite der Lembestrait 
dauerte ganze 15 Minuten.

Das Lembeh Resort liegt auf der kleinen Insel Lembeh, nach 
der die viel befahrene Wasserstrasse benannt ist.
Hier erwartete uns der Manager des kleinen, aber feinen Re-
sorts „Morton Hansen“. Viele kennen Morton noch von seiner 
Zeit als Basenleiter bei Werner Lau im Siddhartha Resort auf 
Bali.

Nachdem wir unseren Bungalow bezogen hatten (dieser lag in 
schöner Hanglage mit herrlichem Blick auf die Lembeh Strait 
und sollte unsere Zuhause für die nächsten vier Tage sein),
folgte das Welcome Briefing mit einem leckeren Cocktail an der 
Bar. 

Foto Achim, Morten, Marion

Hier erhielten wir viele Informationen zum Resort und der Tauchbasis sowie dem Tauchgebiet.
Nach einem exzellenten Dinner, welches a la carte in 5 Gängen serviert wurde, ließen wir etwas erschöpft von der doch etwas 
längeren Anreise, aber voller toller Eindrücke den ersten Tag ausklingen.
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Lembeh Resort ****

lage
Ankunft ist am Flughafen Manado und die Transferzeit zum Re-
sort beträgt ca. 90 Minuten auf dem Landweg und 15 Min. mit 
dem Boot. 

Ausstattung
Die Anlage verfügt über 14 Bungalows, ein Restaurnat mit Bar, 
eine Bibliothek sowie einen Videoraum. Ein schöner Süßwasser 
Swimmingpool mit Liegestühlen steht den Hotelgästen zur Ver-
fügung. Vor dem Resort ist ein kleiner eigener Kiesstrand, der 
als Hafen genutzt wird. Von hieraus kann das Hausriff einfach 
erreicht werden, zum Sonnenbaden eignet sich der Strand je-
doch leider nicht.

Internetzugang gibt es im gesamten Areal, die Bungalows ein-
geschlossen.

Massagen werden im eigenen Spa gegen Gebühr angeboten.

Das Resort liegt direkt am Wasser an der lembeh Strait und hat einen eigenen Anleger. einige 
Tauchplätze sind direkt vorgelagert. Das Resort ist speziell bei unterwasserfotografen und 
Makrofans ein Geheimtipp.
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Ocean Deluxe bungalows: 14 in hanglage
12 Einzelbungalows und 2 Doppelbungalows. Diese sind alle 
geschmackvoll eingerichtet und verfügen über ein eigenes 
Bad mit Dusche, WC und warmem Wasser, eine Klimaan-
lange, eine Minibar und einen Safe. Das offene Badezimmer 
wurde im balinesischen Stil erbaut. Von der Veranda aus 
können wunderschöne Ausblicke über die Lembeh Strait ge-
nossen werden. Jeder Bungalow verfügt über einen kosten-
losen Wasserspender mit Kalt- und Warmwasser.

Garden Standard Doppelzimmer: 6
6 Standardzimmer sind in einem 2 stöckigen Gebäude un-
tergebracht. Die Zimmer sind geräumig und geschmackvoll 
eingerichtet, alle Zimmer verfügen über eine Terrasse mit 
Blick in den tropischen Garten.
Ausgestattet mit einer Klimaanlage, Minibar und einen Safe. 
Jedes Zimmer verfügt über einen kostenlosen Wasserspen-
der mit Kalt- und Warmwasser.

Verpflegung: Vollpension
Diese beinhaltet Frühstück, Mittagessen und zwischendurch 
kleine Snacks. Abends wird das Essen à la carte serviert. 
Tee, Kaffee und Wasser stehen jederzeit zur Verfügung.

Tauchen
Dem Resort direkt angeschlossen sind die Critters@Lem-
beh. Die einheimischen Guides der Tauchbasis verfügen 
über langjährige Erfahrung und sind mit jedem Tauchplatz 
hervorragend vertraut. 

Es stehen ca. 4 Tauchboote bereit, getaucht wird mit 12 Ltr. 
Alu-Flaschen mit INT-Ventilen (Adapter mitbringen). Leihaus-
rüstungen sind vorhanden, benötigtes Equipment unbedingt 
vorbestellen!

Täglich werden 3 Bootstauchgänge angeboten und zwar um 
08:00 Uhr, 11:00 Uhr und 14:00 Uhr. Zudem können geführte 
Hausrifftauchgänge vor dem Frühstück gemacht werden. 
Ein geführter Mandarinfischtauchgang kurz vor Sonnenun-
tergang und geführte Nachttauchgänge werden ebenfalls 
unternommen.

Sascha betreut bei Critters@Lembeh alles rund ums Foto. 
Sein Photoshop ist sensationell, nie etwas derartiges in ei-
ner anderen Basis gesehen. Hier findet der Anfänger bis hin 
zum Profi Fotografen alles was das Herz begehrt.  Solltest 
du mal ein Problem mit einer Einstellung haben, Sascha hat 
immer die richtige Idee und Hilfestellung. Oder bist du An-
fänger und möchtest deine Fotokünste noch etwas ausbau-
en, gibt es den richtigen Kurs bei Sascha.
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Dienstag war Tauchtag!
Gleich am folgenden Tag stand „Abenteuer Tauchen“ auf dem Programm!
3 Tauchgänge wollten wir an diesem Tag absol-
vieren. Auch hier mussten wir uns um nichts küm-
mern. Unser Equipment wurde von den Guides 
und den Helping Hands auf die Boote verbracht 
und sogar (wenn man wollte) zusammengebaut. 
Die einzige Aufgabe bestand im Doublecheck; also 
dem  überprüfen der eigenen Ausrüstung.  

Die Boote bieten genügend Platz für 10-12 Taucher.
Getaucht wird in kleinen Gruppen, max. 4 Taucher 
pro Guide.
Es steht immer Trinkwasser zur Verfügung und 
nach den Tauchgängen wird wahlweise Tee, Kaffee, 
Früchte und Gebäck serviert. 

Alle Tauchboote verfügen über eine Toilette, was 
vielen Tauchern sehr entgegen kommt.

Briefing an Bord
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Der erste Tauchgang führte uns zum Tauchplatz hairball 2, einem der 
bekanntesten und beliebtesten Tauchplätze der Region.

Anlegestelle Lembeh Resort

Selbst Tauch-Profis sind begeistert vom Schlammtauchen im Nordosten: 
Bizarre, farbenfrohe und skurille Klein- und Kleinstlebenwesen des Meeres 
sind hier zu beobachten. Etwa der Ambon-Skorpionfisch, Geisterpfeifen-
fische, Seepferdchen und der endemische Banggai-Kardinalfisch.

Tiefe 3m - 30m. Ein waschechter "Muck" Tauchplatz, der die Heimat einiger der ungewöhn-
lichsten Lebewesen ist. Hier gibt es keine Korallen, nur schwarzen Sand, Algen und einen 
gelegentlichen Flecken mit Schwammbewuchs. Einigen der hiesigen Lebewesen wachsen 
Hautfäden, die die Tarnung zwischen den Algen noch perfekter machen. Häufig zu finden 
sind Hairy Frogfish, Lang Amr Oktopus, Anglerfische, Skorpionsfische, Schlangenaale, 
Teufelfische, Finger-Leierfische und Sepien. Im Flachbereich hat man gute Chacen, ge-
meine Seepferdchen  zu finden.

Aer Perang
Tiefe 3m - 25m. Gleich nach dem Ersten Weltkrieg sprengte ein vorbeifah-
rendes Kriegsschiff ein Loch in den Felsen, um an das Süßwasser zu ge-
langen, daher der Name des Platzes. Der sandige Grund ist gesprenkelt mit 
Flecken von Eleganzkorallen, die nur so wimmeln von Schmarotzer-Garnelen 
und Krabben, während der Sand das Zuhause von vielen ungewöhnlichen 
Lebewesen wie Gigant Frogfish, Geistermuränen, Schlangenaalen, Finger-
leierfischen, Seepferdchen und Seenadeln ist. 

Serena basar
Tiefe 3 - 20 m. Dieser Tauchplatz an der Sarena Inselgruppe befindet sich in der Mitte der 
Straße. Dieser Tauchplatz ist eine Kombination aus Korallen, einem Schotter-Bereich und 
sandigem Boden. In den flachen Bereichen findet man einige wunderschöne Korallen, 
während der tiefere Bereich in Sandboden übergeht. 

Mein Tipp!
Verlasst euch in jedem Fall ruhig auf die geschulten Guides, denn gerade am Anfang muss man erst einen Blick für die 
Kleinigkeiten entwickeln. Die Tarnung der einzelnen Critters ist stellenweise wirklich spektakulär.... es gibt so viele Motive, 
die sich lohnen, entdeckt zu werden!

Fotos: Achim Goldmann
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Am Mittwoch planten wir nur 2 Tauchgänge, 
den ersten am Critter Hunt. Hier gab es einige 
Frogfische und Skorpionsfische zu sehen. Der 
2. Tauchgang führte uns zum Tauchplatz „Bian-
ca“. Ein altes Wrack im Hafen von Bitung, was 
eigentlich unspektakulär ist, aber drum herum…
da gab es eine Menge zu sehen. 
Besonders der Tauchplatz Bianca kommt dem 
Ruf des Mülltauchens sehr nahe. 
Beim abtauchen findet man sich in einer Art 
Müllhalde wieder. Das Leben jedoch, was sich 
dort entwickelt hat, ist echt ein Traum! 
 
Hier trifft man auf die berühmten Hairy Frog-
fische, Thomy Seahorse, Scorpion Fische und 
viele Krabben und wunderschöne, farbenfrohe 
Schnecken (Nudibranch).

Auch diese Tauchgänge sind wirklich spektaku-
lär und sehr zu Empfehlen! 

Mittwoch war Dschungeltag!

Das Wrack der Bianca befindet sich direkt in einem kleinen 
Fischerhafen.
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Am Nachmittag hatte Morton für uns einen Ausflug zum Tangkoko Nationalpark organisiert, er ist ein Muss für alle Natur-
liebhaber. In diesem Naturreservat leben 3 Stämme der schwarzen Makaken.

Nach etwa einer Stunden strammer Wanderung durch den grünen dichten Wald trafen wir auf, wie die uns begleitenden 
Ranger erklärten, den Stamm Rambo 1. 
Eine wilde Horde von etwa 65 Tieren, die sich durch unsere Anwesenheit in keinster Weise gestöhrt fühlte. 

Unweit der Makakenbegeg-
nung fanden wir dann auch 
noch die Sagenumwobenen 
kleinsten Primaten der Welt, 
die Koboldmakis.

Die kleinen Tiere sind nacht-
aktiv und deshalb nur wäh-
rend der Dämmerung mor-
gens und abends zu sehen. 
Nachts jagen sie und tagsü-
ber schlafen sie versteckt in 
dem Bäumen.

Das Highlight für diesen Tag sollte jedoch der Ausflug in 
den Dschungel von Sulawesi werden!

Rambo und sein Gefolge ließen sich 
aus nächster Nähe von uns beobach-
ten

Unser Ranger erklärte uns, dass die Tiere an Menschen gewöhnt sind, weil es 
hier auch eine Forschungsstation gibt, die sich ausschließlich mit den schwar-
zen Makaken beschäftigt. Ich selbst konnte beobachten, wie eine junge Frau 
eifrig mit einem Laptop beschäftigt war, um die Gewohnheiten und Verhaltens-
muster der Tiere aufzuzeichnen. 
Allerdings vermute ich aber, dass die Makaken deutlich mehr Touristen als 
Wissenschaftler zu sehen bekommen...
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Donnerstag war Besichtigungstag
Als erstes stand das „bastianos lembeh Dive Resort“ auf unserer 
besichtigungstour.
es liegt im Grunde schräg gegenüber vom lembeh Resort auf der Mainlandseite. 
Thomas, der Manager des bastianos schickte uns ein boot, das uns in nur 
wenigen Minuten vom lembeh Resort zum bastianos übersetzte.

Wie überall wurden wir ausgesprochen herzlich begrüßt, be-
kamen leckere Erfrischungen in Form eines köstlichen, frisch 
gepressten, kühlen Fruchtsaftgetränks und einem gekühlten 
Erfrischungstuch, bevor wir unseren Rundgang durch die An-
lage starteten.

Direkt am Pier befindet sich ein kleiner Strandbereich und die 
Retzeption.

Das Bastianos Lembeh Diving Resort verfügt über 13 Superi-
or Cottages mit AC und Warmwasserduschen sowie 9 Stan-
dard-Zimmer, Rezeption, Restaurant und Swimmingpool.

Die drei neuen Wasserbungalows stehen auf Stelzen, sind 
sehr komfortabel ausgestattet und verfügen über einen eige-
nen Balkon sowie ein modernes Badezimmer mit Warmwas-
serdusche und Toilette. 

Begrüßung mit Cocktail an der Retzeption

bastianos lembeh Dive Resort ***
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Die Superior-Cottages haben ebenfalls alle einen eigenen 
Balkon mit Blick über Lembeh Strait und Rarandang Bay 
und sind mit einem westlichen Badezimmer mit Warmwas-
serdusche und Toilette ausgestattet.

Die Standard-Zimmer sind gut geeignet für diejenigen, die 
preiswerte Unterkünfte bevorzugen. Sie sind einfach und 
sauber eingerichtet und verfügen über ein angeschlossenes 
Badezimmer mit Warmwasserdusche und Toilette.

Das Restaurant serviert frisch zubereitete Speisen aus 
einem Mix von traditionellen und internationalen Gerichten.

Der Swimmingpool ist der richtige Platz zum Entspannen, 
Schwimmen, Sonnenbaden und offeriert einen tollen Blick 
auf die Lembeh Strait. 

Um die Zeit zwischen den Tauchgängen so angenehm wie mög-
lich zu gestalten sind noch ein Billardtisch, ein Kamera-Zimmer, 
ein TV-Bereich und eine Bibliothek mit Fischbestimmungsbü-
chern vorhanden.  Das freundliche und zuvorkommende Per-
sonal wird Dir den Uralub zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machen.

Das Bastianos Divecenter befindet sich direkt in der Anlage 
am Pier. Dort befindet sich auch die Waschstation sowie der 
Foto- und Trockenraum. Alles also in direkter Lage zum Wasser 
und immer erreichbar. Das Handling des Equipments ist somit 
extrem einfach.

Begrüßung mit Cocktail an der Retzeption

Das bewährte Reseort mit Weitblick!
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Dive Into lembeh Resort *****

Wir konnten und wollten uns natürlich die Chance 
nicht entgehen lassen, das brandneue Resort an 
der Lembeh Strait zu besichtigen… 
Es liegt direkt an einem der Toptauchplätze der 
Lembeh Strait am Hairball, nach dem auch die im 
Resort befindliche Tauchbasis benannt wurde.

Es liegt eingebettet in einen tropischen Garten in der wun-
derschönen Kasawari Bay, direkt an der nordöstlichen Kü-
ste von Sulawesi auf dem „Mainland“.  Von dort hat man 
einen fantastischen, unverbauten Blick auf Lembeh Island. 

Die moderne und luxuriöse Anlage verfügt über 9 bezau-
bernde Bungalows mit Meerblick, die jeweils derselben 
Zimmerkategorie entsprechen.

Daniel - Miranda Coverdale (Eigner & Managerin) und
Marion
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Dive Into lembeh Resort *****
Jeder Bungalow ist ausgestattet mit einem Satellitenfernseher, Klimaanlage, Deckenventi-
lator, Minibar, Safe, einem Doppelbett, WC und Bad, einem Wasserspender für heißes und 
kaltes Wasser, einer Veranda mit Jacuzzi und einem direkten Zugang zum berühmten Tauch-
platz „Hairball“, nach dem das Resort benannt wurde.

Das Resort bietet den Gästen ein Freiluftrestaurant mit W-lan, eine Feuerstelle (Barbeque) 
mit herrlichem Blick auf die Lembeh Strait und bequeme Sitzgelegenheiten sind in der Anlage 
verteilt.

Der großzügige Swimmingpool bietet die richtige Atmosphäre zum Relaxen.  In dem wunder-
schönen Spa mit Meerblick werden die verschiedensten Behandlungen zur Entspannung an-
geboten. Verpflegung: Reichhaltige Vollpension (3 Mahlzeiten)  mit lokaler und internationaler 
Küche. Tee, Kaffee und Wasser sind inklusive.

Abgerundet wird die Ausstattung 
der Anlage mit dem modernen 
hausansässigen 
Divecenter.
Die Tauchbasis ist mit moderns-
tem Equipment ausgerüstet und 
bietet einen vollklimatisierten, 
geräumigen 
Kameraraum.

Die Basis steht unter  holländischer Leitung von Miranda Coverdale und Ihrem 
Ehemann.
Es werden täglich bis zu 3 geführte Tauchgänge und einen Nachttauchgang angeboten. Die 
besten Tauchspots sind nur wenige Bootsminuten vom Resort entfernt, so dass Sie die Ober-
flächenpausen gemütlich zwischen den Tauchgängen am Pool verbringen können.

Brandneu mit Wohlfühlgarantie!

oben: Luftaufnahme
Dive Into Lembeh Resort
oben rechts. Restaurant
unten links: Pool
unten rechts: 
Veranda Bungalow
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Am nächsten Morgen hieß es für uns Abschied 
nehmen und auf zu neuen Abenteuern.

Das tolle bei unserem Transfer zum nächsten Ziel, 
der Insel Bangka mit dem „Murex Dive Resort“, war 
die Nutzung des Bootsshuttles des Lembeh Re-
sorts. Ganz einfach und bequem… Du packst die 
Koffer, stellst sie vor die Tür und gehst wie gewohnt 
zum Frühstück und anschließend zum Tauchen. 
Beim besteigen des Bootes befindet sich diesmal 
allerdings nicht nur das Tauchequipment, sondern 
auch das gesamte Reisegepäck sicher verstaut im 
Bug des Schiffes. Der große Vorteil bei einem sol-
chen Transfer...  es geht kein Tauchtag verloren. 

Es war ein sehr erlebnisreicher Tag, den wir wie ge-
wohnt mit einem leckeren Essen, einem Glas Wein 
und einem kühlen Bier ausklingen ließen.

Den ersten Tauchgang machten wir auf halber Strecke nach 
ca. 45 Minuten Bootsfahrt am Bata Puteng, einem wunder-
schön mit Korallen und Schwämmen bewachsenen Felsen, 
der bis auf schätzungseise 30 m aus dem Wasser ragt und  
steil bis auf eine Tiefe von ca. 45 m abfällt. 

Ein einfach zu betauchender Spot mit vielen Fischschwär-
men und Kleingetier. Unser Tauchgang führte uns in eine 
Tiefe von  28 m. In dem zerklüfteten Felsspalten findet man 
eine vielzahl an Skorpionsfischen, Nudibranches, Muränen 
und vielen skurrilem Getier. Die 70 Minuten Tauchzeit verging 
viel zu schnell. Während der Oberflächenpause setzten wir 
unsere Fahrt fort 

Tauchplatz Bata Puteng

Speetboot - Shuttle

Der bootsshuttelservice
Passport to Paradise
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Der bootsshuttelservice

Der zweite Tauchgang fand in der Nähe von Bangka am Sa-
haung 1 statt. Dieser Spot gehört zu den schönsten Tauch-
plätzen auf Bangka. Eine Serie von Unterwasser-Felsspitzen 
reichten bis knapp über die Wasseroberfläche.

An einer Stelle bilden die Felsen gigantische Stufen. Alles ist 
von bunten Weichkorallen überwachsen und dazwischen fin-
det man viele Gorgonien und Schwämme, die den farbenfro-
hen Kontrast abrunden.

Überall gibt es Fische - grosse Schwärme von Schnappern, 
Füselieren und Drückerfischen dazu Pygmäen-Seepferdchen, 
Muränen und unter den Tischkorallen findet man häufig schla-
fende Riffhaie. Die Strömungen können hier recht stark sein. 
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Murex Dive Resort **+

Auf bangka angekommen wurden wir von Olli 
und seiner Frau in empfang genommen. Die 
beiden managen das Murex Resort auf bangka 
bereits seit 2 Jahren. 

Es ist ein kleines Inselresort im 3* Bereich und recht ur-
sprünglich gehalten, was einem ein Robinson Crusoe Fee-
ling vermittelt. Strom steht in der Zeit von 17:00 bis morgens 
07.00 zur Verfügung, am Tage vermisst man den Strom auch 
nicht, entweder ist man beim Tauchen oder relaxt in einer 
Hängematte.

Das kleine gemütliche Resort liegt mitten im schönen Tauch-
gebiet von Sulawesi und hat ein direkt vorgelagertes wunder-
schönes Hausriff.

Das tropische Taucherresort verfügt über sieben einzeln ste-
henden Bungalows und einen Duplex-Bungalow im traditio-
nellen Minahasa Stil. Es gibt einen kleinen Empfangsbereich 
mit Rezeption und ein offenes Restaurant.

Die Bungalows mit Meerblick sind gut und zweckmäßig aus-
gestattet mit Klimaanlage, Open-Air Dusche, WC und Veran-
da. Buchbar ist das ganze nur mit Vollpension.
Diese beinhaltet reichhaltige Mahlzeiten zum Frühstück, Mit-
tag- und Abendessen. Trinkwasser, Kaffee und Tee sind in-
klusive.

Es ist sehr zu empfehlen für denjenigen, der es individuell 
mag.
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Bungalow Ansicht

Zimmer + Restaurant

Die Insel Bangka, mit ihren grünen 
Hügeln und Wäldern und den benach-
barten Inseln Gangga und Talise bieten 
mehr als 25 Tauchplätze, die hier zu 
unbeschwerten Tauchgängen einladen.

Im Gegensatz zur unglaublichen Ma-
krowelt in der Lembeh Strait findet man 
hier vorwiegend sanft abfallende Riff-
formationen mit enormem Korallenbe-
wuchs und gigantischen Gorgonienfä-
chern in nur 20 m Tiefe. 

Auch Frogfische fühlen sich hier aus-
gesprochen wohl, man trifft sie fast 
bei jedem Tauchgang in den verschie-
densten größen und Farben.

Wart frog fish

Giant frog fish

Robinson Crusoe Feeling garantiert!

Drei kurzweilige Tage dauerte unser Aufenthalt auf Bangka, dann machten wir uns 
wieder mit einem Bootsshuttle auf den Weg. Diesmal hieß das Ziel Siladen!
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Siladen
Die kleine verträumte Insel ist dem Mainland um Manado vor-
gelagert und gehört zum Bunaken-Nationalpark. Vom 
„Siladen Resort & Spa“ hat man einen wundervollen Blick auf 
den erloschenen Vulkan der Insel Manado Tua. 

©Achim Goldmann
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Angekommen auf Siladen hatten wir das Glück 
und konnten eine wunderschöne villa direkt am 
Strand gelegen beziehen. 
Soetwas nennt man Kontrastprogramm, von einer 2,5 
Sterneinsel auf ein 5 Sterne Niveau ist schon ein gewaltiger 
Unterschied.

Fairerweise möchte ich hier aber ausdrücklich betonen, 
dass es uns auf Bangka ausgesprochen gut gefallen hat, 
es ist halt ein ganz anderes Urlaubsfeeling mit seinem ganz 
eigenen Charme.
Auch diese Tage möchte ich auf keinem Fall missen.

Siladen Resort & Spa ****+

Zimmer liebevoll dekoriert

Schlafraum Villa Wohnraum Villa 

Villa Marwa (Rose) - unser Zuhause für die nächsten vier Tage
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Unser Kontrastprogramm!

Auf Siladen lag der Schwerpunkt unserer 
etappe natürlich nicht nur im Kennenler-
nen des wunderschönen Resorts, unser 
Augenmerk drehte sich vielmehr um das 
Thema Tauchen.
Somit war klar, Tauchen war angesagt.
Es gibt einige wunderschöne Tauchplätze direkt um 
die kleine Insel, jedoch werden viele der Ausfahrten 
auch zur nahegelegenen Nachbarinsel „Bunaken“ in 
den Unterwassernationalpark und zum nicht weit ent-
fernten „Mainland“, wie die Insel Sulawesi bei den Ein-
heimischen auch bezeichnet wird, durchgeführt. 

Die Mischung machts.
Das Tauchgebiet des Bunaken Marineparks unter-
scheidet sich sehr von den vorhergehenden Tauchge-
bieten. 
Hier ist die Unterwasserlanschaft komplett anderst ge-
prägt. Während man in der Lembehstrait vorwiegend 
sandigen Untergrund und auf Bangka die flach abfal-
lenden Riffstrukturen vorfindet, werden die Tauchplät-
ze um Bunaken von  Steilwänden geprägt, die teilwei-
se bis weit über 100 Meter in die Tiefe abfallen.

Das Manado Tauchgebiet und die Bunaken Insel gehö-
ren zu den Highlights des Tauchens in Indonesien und 
bekommen Anerkennung aus der ganzen Welt.

In den tiefen Gewässern des Bunaken Marineparks zu tauchen, 
bedeutet an Tauchspots mit der höchsten Biodiversität der Welt 
zu sein, verbunden mit einer fantastischen Artenvielfalt und Welt-
klasse-Steilwandtauchen. Das klare, warme Wasser enthält eine 
erstaunlich hohe Zahl von Arten, ob Korallen, Schwämme, Krebs-
getier oder auch Fische.

Bei den Ausfahrten zu den eigentliche Tauchplätzen trifft man 
immer wieder auf Delphinschulen und mit viel Glück auch auf Pi-
lotwale.

Siladen Tauchteam

Weissmaulmuräne

Geisterfetzenfisch

Seidenschnecke
Nudibranch
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Das Siladen Resort & Spa ****+

Das exkusive, luxuriöse und umweltfreundliche 
Boutiqueresort befindet sich im Herzen des Buna-
ken Nationalparks. Wer stilvoll wohnen und kurze 
Anfahrtzeiten zu den Tauchplätzen des National-
parks haben möchte, ist hier genau richtig. Hier 
wird viel Wert auf den Schutz des Marineparks 
und der Umwelt gelegt.

Das Siladen Resort & Spa liegt auf der Westseite der tro-
pischen Insel Siladen, direkt am 300 m langen weißen Ko-
rallenstrand mit Blick auf den Vulkan Manado Tua und sei-
ne spektakulären Sonnenuntergänge. Der Transfer vom 
Flughafen Manado erfolgt mit dem Auto (ca. 45 Minuten) 
und dem Boot (ca. 30 Minuten).

Die idyllische Resortanlage unter europäischem Manage-
ment mit insgesamt 19 Villen ist von einem weitläufigen 
tropischen Garten umgeben und verfügt über einen Emp-
fangsbereich mit Rezeption und WLAN (inklusive). 

Genießen Sie im Gourmet-Restaurant, mit herrlichem Blick 
über den Salzwasserpool und das Meer, die ausgezeichne-
ten europäischen und indonesischen Speisen oder probieren 
Sie im Sommer das Seafood-BBQ am Strand.

Des Weiteren stehen eine Lounge-Bar, eine kleine Biblio-
thek sowie ein Souvenirgeschäft zur Verfügung. Im Zentrum 
der Anlage befindet sich eine große Poollandschaft mit dem 
Salzwasserpool, einer Sonnenterrasse und einer Poolbar. 
Liegen, Sonnenschirme und Badetücher sind inklusive.

Im traditionellen Spa gibt es ein großes Angebot an Anwen-
dungen: indonesische Massagen, Kräuter- und Honiganwen-
dungen, Aromatherapie, Lulur oder Salz- und Schlamman-
wendungen.

Gegen Gebühr: Spa, Schnorcheln, Delphin-Touren, Sunset-
Cruises, Trekking und Rafting
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10 Gardenview-villen: Die mit Holz ausgekleideten Villen 
(ca. 48 qm) sind ausgestattet mit einem offenen Bad mit 
Außendusche, Klimaanlage, Safe,  Minibar (gegen Ge-
bühr), Flachbildfernseher mit Satellitenempfang, Telefon, 
Kaffee-/Teezubereiter und Terrasse mit Gartenblick.

5 beachview-villen: Bei sonst gleicher Ausstattung sind 
diese luxuriösen Villen geräumiger (64 qm), mit extra groß-
en King Size Betten ausgestattet und bieten Meerblick.

3 luxus-villen: Die neuesten Villen im Resort sind 74 qm 
groß, bieten ein Schlaf- und ein Wohnzimmer (jeweils 20 
qm), sowie eine große Terrasse (24qm). Sie liegen direkt 
am Meer und verfügen über einen eigenen Jaccuzzi. Bei 
sonst gleicher Ausstattung sind diese Villen mit einem ele-
ganten Holzfußboden und einem King Size Himmelbett 
ausgestattet.

1 Familiy Garden-villa: Diese Gardenview-Villa bietet 2 
Schlaf-, 2 Bade- und 1 Wohnzimmer und ist somit perfekt 
für Familien oder kleinere Gruppen geeignet.

Verpflegung: Vollpension beinhaltet amerikanisches 
Frühstücksbuffet, Mittag- und Abendmenü à-la-carte oder 
in Buffetform (exklusive Getränke).

Beachview-Villa

Beachview-Villa Zimmer

Luxus Villa mit Jaccuzzi

Daniel (Eigentümer und Manager des Resorts
mit Tochter - Marion und Achim

Das Divecenter ist direkt an das Resort angeschlossen 
und ein PADI 5* Center. Die Basis steht unter professio-
neller und erfahrener europäischer Leitung.

Täglich werden Ausfahrten zu den nahe gelegenen 
Tauchspots des Bunaken Nationalparks angeboten.
Die Basis verfügt über 3 traditionelle Boote, auf denen ne-
ben der Notfallausrüstung und Sauerstoff, Wasser, Kaffee, 
Tee, Obst, Snacks, Handtücher und Toiletten für die 
Taucher zur Verfügung stehen.

Siladen Divecenter

Traditionelles Tauchboot
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Das kleine und beschauliche Dorf auf Siladen beherbergt 
vieleicht 250 Einwohner. Eine kleine Schule gehört ebenso 
zum Ortsbild wie die Kirche. Über 90% der Bewohner ge-
hören dem christlichen Glauben an und praktizieren diesen 
auch voller Hingabe. 

Die freundlichen Insulaner zeichnen sich durch eine beson-
dere Herzlichkeit aus. Die Gebäude des kleinen Ortes sind 
zwar ärmlich, aber mit Liebe gepflegt. Überall findet man Blu-
men und nette Dekorationen in den kleinen Vorgärten.

eine Insel, wo die Zeit still zu stehen scheint. Die Men-
schen dort haben nicht viel, aber das Wenige, was Sie 
haben, teilen sie auch noch gern mit Anderen.

Die meisten der Dorfbewohner leben mit und vom Siladen 
Resort und Spa. Die einen arbeiten im Garten, die anderen im 
Service oder in der Küche, als Handwerker oder natürlich auch 
als Guides oder Helping Hands rund um den Tauchbetrieb. 

Ein kleiner Teil der Männer betreibt auch noch nach alter Tra-
dition ein wenig Fischfang. 

Das natürliche Fortbewegungsmittel auf der Insel sind die ei-
genen Füße, vereinzelt sieht man Motorroller, die voller Stolz, 
meistens von den Jugendlichen, wie ein ganz besondes Sta-
tussymbol zur Schau gestellt werden.

Die Schule

Typischer Vorgarten 
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Im Ortskern befindet sich ein kleiner Einkaufsladen in 
dem man sich mit dem Nötigsten eindecken kann.
Für die größeren Einkäufe ist die Überfahrt mit einem 
der Boote nach Manado erforderlich.

Die Speedboote schaffen diese in ca. 30 Minuten.

Die Leute sind nicht nur nett zu anderen, sie lassen 
sich auch ausgesprochen gern fotografieren.
Berührungsängste scheinen selbst den Kindern fremd. 

links: Einkaufsladen

Junge Familie in der Nachmittagspause

Junge Dorfbewohnerin... wollte unbedingt Fotografiert werden Die Kirche im Dorf 

Eines ist mal klar, wer hier Party und Action sucht ist fehl am Platz. 
Wer aber Entspannung und Natur bevorzugt, wird dieses kleine Stück 
vom Paradis lieben!

Ein kleines Stück vom Paradis
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bunaken - Island
Sunset of Dreams
Der bunaken-Nationalpark gehört zu den 
schönsten Tauchrevieren Indonesiens, 
aber auch über Wasser 
hat die Insel einiges zu bieten.
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bunaken - Island

©Achim Goldmann
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bastianos Resort bunaken ***
Die vier Tage im Siladen Resort vergingen wie 
immer viel zu schnell. Zu unserem nächsten Ziel, 
dem „bastiano Resort“ auf bunaken Island war 
es nun weiß Gott nicht weit.
Während unserer Tauchausfahrten hatten wir das 
Resort bereits mehrmals passiert.
Ein Boot vom Bastianos holte uns morgens vom Siladen Re-
sort ab und brachte uns auf direktem Weg in unser neues 
Quartier  für die nächsten 4 Tage. Pieer, der Manager des 
Resorts und der Tauchbasis, erwartet uns bereis am Anleger. 

Nach einer kurzen Begrüßung bezogen wir unser Zimmer, 
checkten noch in der Bais ein und nutzten den Rest des Tages 
einmal zum Entspannen am Strand.

Am nächsten Morgen ging es um 08:30 los. Wir hatten Glück 
und waren nur zu dritt mit zwei Guides auf dem Boot. „Jii“. 
Unser Guide für die Zeit auf Bunaken Island war ein lustiger 
junger einheimischer Inselbewohner. Wie sich herausstellte , 
hatte er nicht nur immer witziges und humorvolles auf Lager, 
sondern auch noch extrem gut geschulte Augen. Er fand auch 
noch die allerkleinsten Lebewesen auf unseren Tauchgängen.

Die Tauchgänge selbst unterschieden sich nicht wesentlich 
von denen, die wir bereits von Siladen aus gemacht hatten. 
Liegt sicher daran, dass die Inseln nur einen Steinwurf vonei-
nender entfernt liegen.
Cool waren die Tauchchgänge trotzdem und in keinster Weise 
langweilig. Es gab auf jedem Tauchgang immer wieder Beson-
deres zu entdecken. 

Jii berichtet uns, dass an dem Tauchplatz „Raymonts Point“ 
in den vergangen Tagen mehrfach Mondfische gesichtet wur-
den und weckte sofort in mir die Hoffnung, diese seltsamen 
Kreaturen einmal life zu erleben... Leider blieb diese Hoffnung 
unerfüllt.

Aber Spaß hat der Tauchgang trotzdem gemacht, es gab ja 
schließlich auch andere interessante Gestalten unter dem 
Meeresspiegel zu entdecken.
  

Die Sympathie sprang wohl über, denn Jii und Daniel (eben-
falls ein junger Guide) fragten uns, ob wir Interesse hätten, 
an einer einheimischen Hochzeit teilzunehmen und luden uns 
herzlich dazu ein. Was soll ich sagen, so eine Gelegenheit be-
kommt man nicht sehr oft geboten und welch Überraschung… 
klar, wir hatten großes Interesse.

Kaum hatte das Boot angelegt, musste alles sehr schnell ge-
hen, denn wir wollten ja schließlich nichts verpassen. Schnell 
duschen, etwas anziehen und etwas essen und schnell mach-
ten wir uns mit unseren beiden Guides, oder sollte ich viel-
leicht sagen unsere beiden Guides mit uns im Schlepptau, auf 
den Weg zu dem für uns außergewöhnlichen Ereignis.

Nach ca. 15 Minuten strammen Fußmarsches erreichten wir 
ein kleines unscheinbares Dorf. Schon von weitem kroch uns 
der Geruch von Gegrilltem in die Nase. Der Dorfplatz war mit 
Girlanden geschmückt und in der Mitte des Platzes war ein   
großes Zelt aufgebaut, in dem nur wenige Minuten nach un-
serem Eintreffen die Trauungszeremonie stattfinden sollte.  

bastianos Reseort bunaken Seeseite
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Auf dem Dorfplatz, im und um das Zelt herum, waren zahl-
reiche Gäste vertreten. Ich schätze es waren um die 200. In 
dem kleinen Ort war wohl keiner mehr zu Hause. Alle waren 
gekommen, um der Trauung beizuwohnen. 

Vor dem Zelt gab es gleich mehrere Feuerstellen, auf denen 
die verschiedensten Köstlichkeiten gegrillt wurden. Neben le-
ckeren Fleischspießen dominierte die Spezialität… ich glau-
be von ganz Indonesien… „Schwein am Spieß“ die Szenerie. 
Dieser Hochzeit vielen, wie man mir berichtete, gleich sieben 
Ferkel zum Opfer.

Auch hier beeindruckte mich die Herzlichkeit der Menschen, 
alle hatten Spaß und wir wurden ohne zu Zögern von der 
Hochzeitsplanerin zum Essen eingeladen, bekamen Getränke 
angeboten und wurden direkt in die Gemeinschaft integriert. 
Einfach nur Beeindruckend und liebenswert. Wie ich bereits 
mehrfach in meinem Bericht erwähnt habe, sind die Menschen 
trotz der relativen Armut glücklich und teilen gern das biss-
chen was sich haben mit Anderen, von Neid oder Missgunst 
keine Spur.

Ein unvergessliches
 Erlebnis!

Traditionelles Schwein am Spieß

fröhliche Kinder gehören zur Hochzeitsgesellschaft 

Hochzeitsgesellschaft... Brautjungfern - Brauteltern - Hoch-
zeitspaar - Bräutigamseltern -  Beisteher
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Das bastianos bunaken Diving Resort ist im We-
sten der Insel bunaken, direkt am längsten und 
feinsten Sandstrand von ganz bunaken gelegen. 

bastianos Resort bunaken***+

Die Bungalows des Resorts sind traditionell aus Holz gebaut 
und entweder im Garten unter großen Palmen oder wenige 
Meter vom feinen Sandstrand entfernt gelegen. 

Direkt vor der Tür ist das Meer zum Schwimmen und Baden 
geeignet und das Korallenriff zum Schnorcheln ist ca. 40 m 
vorgelagert.

Durch die einzigartige Lage des Resorts können Gäste die 
Sonnenuntergänge und den offenen Ozean direkt von der Ve-
randa der Beachfront Zimmer oder der Beachbar beobachten 
und genießen. Eine üppige Natur, frisch zubereitete Speisen 
und eine Reihe von eiskalten Bieren und alkoholfreien Ge-
tränken zu moderaten Preisen zeichen das Bastianos Buna-
ken Diving Resort aus. Das Angebot wird durch eine Biblio-
thek, kostenloses Billard, Film und Dia-Nächte, Lagerfeuern 
am Strand und die familiäre Atmosphäre abgerundet.

Beachfront Terrasse 

Beachfront Cottage - Zimmer

Lobby
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Resort Ausstattung:
17 Beach Cottages mit Klimaanlage und Warmwasserdusche
6 Standard Cottages mit Ventilator und Warmwasserdusche

> Restaurant
> gemütliche Beach Bar
> Mini Shop
> Billard Tisch
> TV im Restaurant
> Tauchbasis
> 24 Stunden Strom
> kostenloses Wifi im Lobby- und Restaurantbereich
> Shiatsu und Spa

Die Unterbringung erfolgt in der gebuchten Zimmerkategorie 
und beinhaltet Vollpension, Kaffee, Tee, Minaralwasser, Steu-
ern und Service Charge.

Die Zimmer sind  zweckmäßig und geschmackvoll  
eingerichtet.

Im Restaurant wird bevorzugt die einheimische Küche sehr 
geschmackvoll in Buffetform serviert.

Beach - Bar

Restaurant

Die erfahrenden Tauchguides der Tauchbasis bringen die Taucher zu den spektakulärsten Tauchplätzen und vor allem 
Makro Fans werden bei den zahlreichen Crittern auf ihre Kosten kommen. Trotzdem steht bei jedem Tauchgang Sicherheit 
und Umweltbewusstsein immer im Vordergrund.
Die Basis bietet folgende Tauchoptionen an: Early Morning Dive um 05:30, morgens eine Ausfahrt um 08:30 mit 2 TG, nach 
dem Lunch um 15:00 eine Ausfahrt mit einem TG, um 17:00 einen Dämmerungs-TG und zum Schluss des Tages wird um 
19:00 ein Night Dive angeboten.

Tauchboote Bastianos

Das Tauchen:
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Manado
Manado ist das Zentrum, in dem die meisten Touristen nach Sulawesi ein-
reisen. Speziell diejenigen, die zum Tauchen in Manado, Bunaken, Lembeh 
Strait und Bangka kommen.

Für uns war Manado am Anfang unserer Reise nur der Zielflughafen...
hier wollten wir unsere Reise aber auch mit einigen Tagen Aufenthalt 
beenden. Diese drei Tage bargen für uns ganz besondere
Erelebnisse und machten uns um einige Erfahrungen reicher.
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Murex Resort Manado ***
und wieder hieß es mit etwas Wehmut Abschied 
nehmen und wieder waren wir gespannt auf das, 
was uns am anderen ende des Transfers erwar-
tete. Das letzte Ziel auf unserer Sulawesi Reise 
sollte das Murex Dive Resort Manado sein. 
Wir starteten unseren Bootstransfer bei strahlendem Son-
nenschein von Bunaken Island in Richtung Manado. Die 
Strecke kannten wir ja bereits von einer Tauchausfahrt, denn 
zwei Tage zuvor absolvierten wir zwei Tauchgänge am Main-
land, wo wir ein wenig Abwechslung von den Droppoff’s um 
Bunaken Island in Form von Muck Diving bekamen. Auf der 
Überfahrt zog sich der Himmel zu und es kam ein ziemliches 
Wetter auf, allerdings bekamen wir auf dem Boot davon nur 
wenige Tropfen ab. Der Platzregen ging, wie wir hörten, ge-
nau über Manado runter. Als wir ankamen war schon wieder 
alles vorbei und es zeugten nur noch ein paar Pfützen und 
das von den Bäumen gewehte Laub im Garten des Resorts 
von dem Wetter mit Starkwind und Platzregen. 

Pim, der Manager des Resorts, begrüßte uns aufs herz-
lichste. Wir kannten uns schon von der Messe in Düsseldorf.
Das Murex Resort ist ein etwas älteres Resort, etwa 40 Minu-
ten von Manado entfernt. Das Resort ist eingebettet in einen 
tropischen Garten auf einem Naturgrundstück mit vielen klei-
nen Bachläufen und hohem altem Baumbestand.

Nach einer kurzen Einweisung in die Gegebenheiten des Re-
sorts, einem Begrüßungsdrink in Form von einem  (wie auf 
unserer gesamten Reise) frisch gepressten Fruchtsaft, be-
zogen wir unseren Bunglow und checkten in der Tauchbasis 
ein. Nun war es gerade mal 15:00 Uhr, für einen Tauchgang 
etwas zu spät, zum sonnenbaden war es leider zu bewölkt 
und somit entstand ein wenig Freiraum für neues.

Wir fragten Rico, er ist seit über 20 Jahren Guide für Ausflüge 
in Manado, nach einer Alternative zum Langeweile schieben  
und er organisierte spontan einen Fahrer, der uns ein paar 
Sehenswürdigkeiten in Manado City zeigen sollte.

Eine tolle Idee, wie wir fanden und es zeigte sich, dass es ein 
wirklich erlebnisreicher Nachmittag werden sollte.

Die Fahrt führte uns direkt am Meer entlang, es war viel 
Verkehr und wir kamen nur sehr langsam voran. Wir pas-
sierten verschiedene Restaurants und Max erklärte uns, 
dass es sich dabei um Local Restaurants handelte, die 
Speisen sehr scharf gewürzt werden und für uns Europäer 
dort zu essen nur mit Feuerlöscher empfohlen wird.

Uns fielen die vielen Kirchen auf, die die Straße säumten, 
gefühlt stand an jeder Ecke eine und eine war größer als 
die andere. Max erklärte uns, dass es in Manao über 90% 
Christen gibt, die sich in Protestanten und in Katholiken 
teilen. Max meinte, es gäbe 60% Protestanten und 40% 
Katholiken, Rico erklärte uns einen Tag später das Verhält-
nis gerade andersherum. Ich glaube, das liegt daran, dass 
Rico katholisch und Max evangelisch ist.

Nach ca. 45 Minuten Fahrzeit erreichten wir das erste Ziel 
unserer kleinen Expedition… den Marktplatz. Hier herrsch-
te ein reges Treiben. Uns schlugen die verschiedensten 
Gerüche entgegen; nicht alle waren wohlriechend. Neben 
Chili, Tomaten, Zwiebeln und anderen exotischen Gemü-
sesorten, deren Namen ich leider nicht kenne, werden 
dort Kräuter, Gewürze, Fisch und die verschiedensten 
Fleischsorten angeboten. Besonders in der Fleisch- und 
Fischabteilung wird, auf Grund des strengen Geruchs,  
uns Europäern ganz anders ums Herz. Es ist halt mal eine 
ganz andere Erfahrung und Welt die sich hier auftut. 

Eins fiel uns jedoch wieder ganz besonders auf, niemand 
versuchte uns etwas mit nachduck zu verkaufen,  ob Händ-
ler oder nur Passanten, bei allen schlug uns eine Herzlich-
keit entgegen, die ihresgleichen sucht.
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Murex Resort Manado ***
Anschießend war Tempel gucken angesagt. Wie ja bereits 
erwähnt gibt es über 90% Christen in Manado, der Metro-
pole Nord-Sulawesis, also bleiben noch ca. 10% der Men-
schen anderen Glaubens übrig, die wiederum teilen sich in 
Muslime, Buddhisten, Hindus und andere Religionen auf.

Ein ganz besonderer Tempel sollte der Chinesische sein, 
zu dem uns Max begleitete. 

Ich allerdings konnte an ihm nichts ganz besonderes entde-
cken, außer dass er halt im chinesischen Baustiel errichtet 
wurde und scheinbar zum buddhistischen Glauben gehörte. 
Besonders machte ihn wahrscheinlich die Tatsache, dass 
er vor knapp zwei Jahren einem Feuer zum Opfer fiel und 
vollständig zerstört wurde (angesichts der vielen riesigen 
brennenden Kerzen im Innenraum kein Wunder) und nun 
nach so kurzer Zeit wieder in neuem Glanze erstrahlt.

Marion und Max vor dem Tempel

Ein Tag voller neuer E
indrücke!
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es war ein außerordentlich interessanter Tag mit vielen 
netten begegnungen. bei einem bierchen im Restau-
rant ließen wir den Tag und das erlebte noch einmal 
Revue passieren und konnten zwar etwas geschafft, 
aber dennoch sehr zufrieden den Tag beenden.

Für den zweiten Tag im Murex stand wieder Tauchen auf 
der Tagesordnung, es sollte auch unser letzter Tauchtag 
auf Sulawesi sein. Gleich nach dem Frühstück ging es los 
zur Basis und dann Richtung Tauchschiff, wo uns ein alt-
bekanntes Gesicht freudig begrüßte. Vor uns stand unser 
Guide vom Murex auf Bangka „Bernard“, den wir schon 
dort zu schätzen und lieben gelrnt hatten und der uns mit 
seinem Auge fürs Detail begeisterte. Ich persönlich glaube, 
er kennt jeden Fisch, jede noch so kleine Schnecke oder 
Krebs mit Namen.

Der erste Tauchgang führte uns an den Tanjung Kelapa. 

Wer sagt, dass es die wunderbaren Korallenwände nur um 
Bunaken gibt? 

Tanjung Kelapa beginnt mit einer weißen Sandneigung, die 
in ein vertikales Riff mit Hart- und Weichkorallen sowie Gor-
gonien übergeht. Schulen von schwarzen Schnappern be-
siedeln die Riffkante, aber auch Muränen sowie zahlreiche 
Schnecken und Krebse sind hier zu Hause. Ein „must do“ 
gesehen haben wir in dieser Region.

Tauchen war angesagt!

Den zweiten Tauchgang absolvierten wir am 
Critter Cirkus. 

Dieser befindet sich direkt vor dem Tasik Ria Resort. Der Cir-
kus teilt sich in drei Abschnitte, die ineinander übergehen. Der 
Critter Circus ist ein sanft und kontinuierlich abfallendes Riff 
mit skurrielen Getier. Die Reef Balls bekamen Ihren Namen 
von diesen künstlerisch wie Iglus geformten Strukturen, die 
auf den sandigen Grund abfallen und zu einen idealen Le-
bensraum für eine Vielzahl von interessanten Kreaturen, da-
runter verschiedene Arten von Seenadeln, Schaukelfischen, 
Drachenköpfen, Pfeifenfischen und Scorpions-Fischen ge-
worden ist. Der erstaunlichste Teil dieses Gebietes sind die 
Seegraswiesen im flachen Bereich. Buchstäblich Hunderte 
von Seenadeln, Finger Leierfische, Clowns- und Wart-Frog-
fisshe, Seeschlangen und Nacktschnecken findet man hier in 
üppiger Zahl.
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Den Nachmittag nutzen wir, um ein wenig zu relaxen und ich 
musste dringend meine Akkus für die Kameras und Lampen 
laden, denn ich wollte unbedingt noch einen Nachttauchgang 
absolvieren und selbstverständlich auch filmen und fotogra-
fieren. 

Marion hatte sich für den Abend eine Massage reserviert und 
wollte sich noch einmal so richtig verwöhnen lassen.

Punkt 18:00 Uhr am Abend war ich mit Bernard verabredet. 
Ein Wahnsinn, ich war mit meinem Guide und dem Kapi-
tän ganz allein an Bord. Das versprach ein wirklich relaxter 
Tauchgang zu werden. Wir steuerten den Tauchplatz „Extra 
City“ an. Nach ca. 10 Minuten Bootsfahrt erreichten wir auch 
schon unser Ziel. Die Sonne ging gerade unter und die Däm-
merung setzte ein. Rasch zogen wir uns an und hüpften froh 
gelaunt ins warme Wasser.
Kaum waren wir abgetaucht, deutete Bernard auf einen klei-
nen Fleck am Meeresgrund und ich konnte ganz relaxt mei-
nen ersten Kokosnuss-Oktopus filmen, der sich bei seiner 
Jagd nach einer Mahlzeit auch durch unsere Lampen in kei-
ner Weise stören lies. Ich war noch nicht fertig mit filmen und 
genoss noch den kleiner Kerl bei seinen Versuchen, Beute 
zu machen, als mir Bernard erneut ein Highlight signalisier-
te. Also verabschiedete ich mich von dem kleinen Räuber 
um mich mit dem nächsten Zielobjekt zu beschäftigen. Eine 
Spongekrabbe kreuzte unseren Weg und verschwand eilig 
im Dunkel der Nacht. So folgte ein Highlight dem Anderen, 
kaum hatte ich ein paar Aufnahmen im Kasten, wackelte Ber-
nard schon wieder mit der Lampe.

Nach 80 Minuten fragte mich Bernard sichtlich zögerlich, ob 
wir den Tauchgang denn nun beenden wollten. Wohlwissend 
dass auf Bernard auch noch eine Familie zu Hause wartete, 
willigte ich schweren Herzens ein.

Die Zeit unter Wasser verging viel zu schnell, ei-
nen solch intensiven und interessanten Nacht-
tauchgang hatte ich vorher wirklich selten. ein 
toller Abschluss, was das Tauchen betrifft. bes-
ser hätte er nicht sein können!

Danke Bernard!

Nachts unter dem Meer!
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Aufbruch ins Minahasa hochland                                       

Den letzten Tag unserer Sulawesireise widmeten 
wir einer Abenteuerreise ins Minahasa hochland.  
und so starteten wir vom Murex Resort mit Max, 
unserem Fahrer und Rico, unserem Reiseleiter 
in Richtung Manado, wo wir bereits den ersten 
Stopp an der  „Statue of Jesus Christ“ einlegten. 
Das Gesamtkonstrukt der Statue ist über 50 Me-
ter hoch und besteht aus einem Sockel mit einer 
höhe von 20 Metern. Die beeindruckende Statue 
selbst misst weitere 30 Meter in die höhe. Sie ist  
seit 2010 das neue Symbol von Manado.
(Siehe das Titelbild Manado)
 

Von dort aus führte uns der Weg nach „Tomohon“. Die 
Stadt liegt zwischen den beiden Vulkanen Mahawu 
und Lokon-Empung im Minahasa Hochland. 

Es gibt Straßenzüge gesäumt von einem Meer aus 
bunten Blumen und Blumenhändlern. Daher wird sie 
auch als „Stadt der Blumen“ bezeichnet.

Statue zeigt Pastor Johann Gottlieb Schwarz, er
betreute die Gemeinde  1831 - 1859
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Riesige Python Schlangen, gegrillte Flughunde und 
Ratten am Spieß werden hier als typische Speisen der 
Landbevölkerung angeboten. Es ist für Europäer schon 
ein gewöhnungsbedürftiger Anblick und für Menschen mit 
einem ausgeprägten Sinn für Hygiene und Ethik nur schwer 
zu ertragen, wenn hier vor den Augen der potenziellen 
„Kunden“ auf dreckigen Theken das Fleisch verschie-
denster Tiere zerteilt wird. 

Marktfrau mit 
Trockenfisch

Python Schlangen, 
gegrillte Flughunde 
und Ratte am Spieß

Nach einer ca. einstündigen Fahrt durch die typischen 
Obst-, Gemüse- und Reisplantagen, erreichten wir den 
1.324 m hohen Vulkan Mahawu. Sein Krater hat einen 
Durchmesser von ca 200 m und ist etwa 150 m tief. Im 
Jahre 1977 brach er zum letzten Mal aus.
Heute schläft der Riese und alle hoffen, dass es noch lange 
Zeit so bleibt.

Unser nächstes Ziel der kleinen Rundreise durch das 
Hochland war der Tondano See. Der See liegt 683 Meter 
über dem Meeresspiegel und hatte 1994 bei einer Fläche 
von rund 48 km² eine maximale Tiefe von 21 bis 22 Me-
tern. In Presseberichten wird behauptet, dass sich in den 
vergangenen Jahrzehnten durch rasche Sedimentation die 
Seetiefe erheblich reduziert habe. Das Wasser des Sees 
wird zur Stromerzeugung und zur Trinkwasserversorgung 
genutzt. Es werden Fischfang und Fischzucht betrieben; 
zudem dient der See der Naherholung sowie dem Tou-
rismus. Nahe Remboken, einem Ort am Westufer, gibt es 
mehrere Seerestaurants.

Nichts für schwache Nerven, der 
einheimische Markt von Tomohon.

Kraterrand des Mahawu 

Rico hatte in einem dieser Restaurants einen Tisch und ein leckeres Lunch für uns bestellt.

Tanz auf dem Vulkan!
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Nach einer ca. 30-minütigen Fahrt und einem kurzen Fußmarsch 
entlang von Reisfeldern und tropischen Waldstücken am Fuße des 
Vulkans Mahawu nahe des Dorfes Langoan findet man zahlreiche 
heiße Quellentöpfe mit unterschiedlichen Temperaturen, angefangen 
von kochend heiß, sodass die Einheimischen in dem Wasser ihre 
Hühner brühen, um sie anschließend zu rupfen, bis hin zu Badewan-
nentemperaturen, die als heiße Gesundheitsbäder dienen.

Gleich nebenan zeugen Schlammgeisiere von den heute noch immer 
vulkanischen Aktivitäten, indem sie zähen Schlammbrei in Interwal-
len erzeugen (wie in der Spinatwerbung mit dem berühmten Blub) 
und teilweise meterhoch aus dem brodelnden Loch schleudern... Schlammgeisier

GesundheitsbadKochendheißer Quelltopf
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Kurze Rast bei einem Reisbauern auf dem Weg zu den heißen Quellen

Woloan – das Zentrum der traditionellen Stelzenhäuser

Der letzte Stop des Tages, bevor wir uns auf den Rück-
weg zum Murex Resort  machten, war das kleine Dorf 
Woloan. Hier werden die für das Minahasa Hochland 
typischen Stelzenhäuser gebaut und wir hatten die 
Möglichkeit, den Arbeitern bei ihrer traditionellen Hand-
werkskunst ausgiebig über die Schulter zu schauen.
Rico erklärte uns, dass die Stelzenhäuser von Woloan 
weltweit verkauft werden und daher Fertighäuser sind, 
die nach der Konstruktion zerlegt und anhand eines Pla-
nes dann vom neuen Besitzer wieder aufgebaut werden 
können. Dabei überraschte uns besonders, dass die 
handwerklich sehr aufwendig gestalteten Häuser bereits 
ab ca. 8.000,- Euro zzgl. Transportkosten zu erwerben 
sind. Woloan Stelzenhäuser

Auf dem Rückweg passierten wir das Tasik Ria Resort, es ist ca. 20 Minuten vom Murex Resort entfernt. 
Die Gelegenheit, auch diese wunderschöne Anlage in Augenschein zu nehmen und uns mit dem Chef 
und Eigner des Hauses Daniel zu treffen.
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Tasik Ria Resort ****+

Manados schönster Swimming Pool mit seiner Pool-
bar, ein eigenes Kinderbecken, das Bunaken-Restau-
rant unter europäischer Leitung, eine Leihbücherei, die 
Jetty Bar und nicht zuletzt das jederzeit freundliche 
Personal machen Deinen Urlaub zu einem unvergess-
lichen Erlebnis. Ganz gleich, ob Du alleine reist, mit 
Deinem Partner, der Familie oder in einer Tauchgrup-
pe.

Zimmer mit Aussicht:
Du kannst zwischen den Räumen mit Blick auf den 
großzügigen Lagunen-Pool und den Bungalows mit 
Meerblick wählen. Beide vereinen traditionelle indo-
nesische Architektur mit modernster Inneneinrichtung.
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Das Tasik Ria Resort ist eine 4,5 * An-
lage, die sehr weitläufig angelegt ist 
und über 14 Beach Bungalows sowie 
20 Zimmer, die rund um den Pool an-
gelegt sind, verfügt. Die Poolanlage ist 
in Sulawesi wohl einzigartig und bietet 
eine schöne Poolbar. Am Jetty liegt 
die Sunsetbar, von hier kannst Du bei 
einem Cocktail den unvergessenen 
Sonnenuntergang genießen.

Fern von der Geschäftigkeit der Stadt Manado kann das 
Tasik Ria Resort mit allen Annehmlichkeiten 
aufwarten, die  Du von einem Resort 
internationalen Standards erwarten 
kannst.

essen und Trinken 
Das Bunaken-Restaurant unter europäischer Leitung bietet indonesische und europäische Spezialitäten. Die besonders 
in der Hochsaison häufig angebotenen Grillabende am Strand erfreuen sich immer größerer Beliebtheit bei den Gästen. 

In der Jetty Bar kannst Du bei oft herrlichen Sonnenuntergängen einen Panoramablick auf die Insel Manado Tua und den 
umliegenden Nationalpark genießen. Der perfekte Ort, um den Tag gemütlich ausklingen zu lassen! Außerdem serviert  
Dir der Barkeeper der Poolbar verschiedene alkoholische und nichtalkoholische Getränke sowie diverse Snacks.

Die Basis Tasik Divers ist unter Deutscher 
Leitung von Thomas Bierman (Staff Instructor, 
PADI IDC SDI/TDI Instructor Trainer) Spra-
chen: Deutsch, Englisch

PADI-Tauchkurse werden in verschiedenen 
Sprachen angeboten. Die Tasik Divers bie-
ten höchste Qualitätsstandards - an Land, 
auf den modernen Tauchbooten und natürlich 
unter Wasser. Qualifizierte PADI-Divemaster, 
kleine Tauchgruppen, beste Sicherheitsvor-
kehrungen sowie individueller Service und 
Einrichtungen für Fotografen begeistern selbst 
verwöhnte Taucher.

Die individuell gebauten Tauchboote der 
Tasik Divers verfügen über Sonnendeck, 
Aufenthaltsraum, Toilette, Spülbecken, Ab-
lageflächen für Kameras, Notfallkoffer, DAN 
Sauerstoffsystem, Funk, GPS und seperates 
Tauchdeck.
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Murex Dive Resort

Verpflegung: Vollpension
Diese beinhaltet reichhaltige Mahlzeiten zum Früh-
stück, Mittag- und Abendessen. Nachmittags stehen 
Kaffee, Tee, Snacks und Kuchen zur Verfügung. Trink-
wasser, Kaffee und Tee sind inklusive.

Bezahlung und Wechselmöglichkeiten: 
Im Murex Dive Resort und der Tauchbasis werden Bar-
geld in indonesischen Rupiah, Euro und US-Dollar so-
wie die gängigen Kreditkarten (Master, Visa, American 
Express) akzeptiert. Wechselmöglichkeiten gibt es nur 
am Flughafen bzw. bei Banken und Wechselstuben in 
Manado-Stadt. 

Sport & Unterhaltung
Tauchen: mit dem Murex Dive Center, das direkt an das 
Resort angeschlossen ist. Das Resort verfügt außer-
dem über einen Anlegesteg für die Boote.

Lage
Das Murex Manado Dive Resort liegt in Kalasay Villa-
ge ca. 25 Fahrminuten südlich von Manado. Die An-
reise erfolgt via Singapur nach Manado und einer ca. 
40-minütigen Fahrt mit dem Minibus ins Murex Mana-
do Dive Resort.

Ausstattung
Traditionsreiches, legeres Taucherhotel mit guter Ge-
samtausstattung. Offener Empfangsbereich mit Re-
zeption, Lounge (Sat, TV, Internet) und Restaurant. 
Tropische Gartenanlage mit Swimmingpool und klei-
ner Sonnenterrasse.

Bungalows: 15
Die modernen Bungalow Zimmer in den Cottages sind 
sehr geräumig und gut ausgestattet mit großem Bad 
(Dusche und WC), warmem Wasser, Klimaanlage, Mi-
nibar und Terrasse.
Das Resort verfügt über 12 Bungalows mit Gartenblick und 3 Bungalows mit Meerblick, 
ausgestattet mit King Size oder Twin Betten.
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Murex Dive Resort Ein naturbelassenes Resort inmitten einer tropischen Gartenanlage, direkt am Meer gelegen 
mit einem sehr schönen Hausriff und angeschlossener Tauchbasis.

Die gut ausgestattete Tauchbasis der Murex Divers 
Manado ist direkt an der Hotelanlage  des Murex Dive 
Resorts angeschlossen.
Der Basis vorgelagert befindet sich ein kleines, flach 
abfallendes Hausriff.

Die Tauchboote der Murex Basis liegen direkt am 
Strand und einem kleinen Steg vor dem Resort, nur 
wenige Schritte von der Tauchbasis entfernt.

Die proffesionel geführte Basis verfügt über einen klei-
nen Empfangsbereich mit Check-in Schalter, einen Tro-
ckenraum fürs Equipment und eine kleine Werkstatt. 
Leihequipment  sowie Alu-Flaschen mit 12 Litern (INT/
DIN) stehen zur Verfügung.

Murex Dive Center Manado
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Bunaken Nationalpark
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Airport Manado

Lembeh Strait

10

1. Tasik Ria Resort & Spa
 Mapia Resort
2.  Minahasa Lagoon Resort
3.  Bastianos Bunaken Diving Resort
4. Onong Resort
 Siladen Resort & Spa
5. Gangga Island Resort & Spa
6. Bastianos Lembeh Diving Resort
 Lembeh Dive Resort & Spa
7. Kungkungan Bay Resort
 Eco Divers Resort Lembeh
8. Murex Dive Resort Manado
9. Murex Dive Resort Bangka
10. Prince John Dive Resort

Sulawesi (früher Celebes) ist eine indonesische Insel zwischen Borneo und Neu-
guinea mit einer Fläche von 189.216 km². Die Einwohner konzentrieren sich im 
Südwesten um Makassar und im Norden um Manado.

Sie wird im nördlichen Teil vom Äquator geschnitten, was für das zentrale Bergland 
starke Niederschläge das ganze Jahr über bedeutet. Die Folge ist eine üppige Ve-
getation mit dichtem Regen- und Hochnebelwald.

Touristisch interessant ist das Toraja-Gebiet nördlich von Ujung Pandang. Das 
zentrale Hochland (insbesondere für Dschungeltouren), die Tauchgebiete bei Palu, 
das Gebiet um die Insel Bunaken nördlich von Manado, die Lembeh Strait, die 
touristisch vollkommen unbekannten Banggai Inseln südlich von Luwuk und die na-
turbelassenen Togian Inseln, die im Oktober 2004 durch den Minister für Forstwirt-
schaft zum Nationalpark erklärt wurden. Der Park umfasst alle Inseln der Togians, 
sowohl den terrestrischen, als auch den marinen Anteil.

8

9

Sulawesi
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Monat J F M A M J J A S O N D
Tagestemperatur 30 30 30 31 31 31 31 32 32 32 31 30
Nachttemperatur 21 21 21 22 22 22 22 23 22 22 22 21
Sonnenstunden 6 7 7 8 7 8 8 9 8 7 7 7
Regentage 17 16 14 13 13 13 10 7 8 9 13 16
Wassertemperatur 28 28 27 27 28 28 28 28 28 29 28 28

Kurzinfos zu Sulawesi
Einreisebestimmungen Einreisedokumente für Erwachsene und Kinder: 

6 Monate gültiger Reisepass

Informieren Sie sich zeitig vor der Abreise über die 
geltenden Einreise- und Impfbestimmungen beim 
Auswärtigen Amt: www.auswaertiges-amt.de

Anmerkung Mit dem Reisepass oder dem Kinderreisepass können 
deutsche Staatsangehörige - je nach Zweck, Reiseroute 
und Dauer des Aufenthaltes in Indonesien - entweder 
ganz visafrei einreisen oder visafrei einreisen und unmit-
telbar bei der Einreise ein „Visa on Arrival“ beantragen.

Anreise Die Anreise erfolgt mit Singapur Airlines über Singapur. 
Nach ca. 19 Stunden werden Sie dort vor Ort in Empfang 
genommen. Die Weiterreise vom Ankunftsflughafen zum 
Resort kann problemlos arrangiert werden. Dabei wird 
für einen unbeschwerten Transfer vom Flughafen bis di-
rekt vor die Tür des gebuchten Resorts gesorgt.

Zeit MEZ +6h - 8h
Währung Die Landeswährung ist der Indonesische Rupiah. Es ist 

empfehlenswert, immer ausreichend Bargeld dabei zu 
haben. Euro und US-Dollar werden in der Regel überall 
anerkannt. In den Städten kann man problemlos Bargeld 
von Automaten abheben, es fallen jedoch Gebühren an.

Kreidtkarten /
Bargeld

Gängige Kreditkarten sind Visa und Mastercard. In 
vielen Regionen kann allerdings nicht mit Kreditkarte 
bezahlt werden. Reisechecks werden an vielen Banken 
und Wechselstuben eingetauscht.

Stromversorgung Auf Sulawesi gilt 220 Volt Wechselstrom. Vereinzelt gibt 
es auch 110 Volt oder 50 Hertz. Die Steckdosen ent-
sprechen europäischem Standard. Adapter sind jedoch 
manchmal notwendig. 

Religion Mit ungefähr 200 Millionen Muslimen stellt Indonesien 
den Staat mit der größten muslimischen Bevölkerung 
der Welt dar. Der Islam ist jedoch nicht Staatsreligion.

Amtssprache Annähernd 50 Jahre amerikanische Herrschaft hat dafür 
gesorgt, dass Englisch nicht nur Amtssprache der Phi-
lippinen ist, sondern auch von sehr vielen Einwohnern 
fließend gesprochen wird.

Empfehlenswert ist die Trockenzeit von Mai bis Anfang November!

essen und Trinken
stellt in Indonesien eine Ausdrucksweise der kulturellen Verbundenheit zwischen 
den unterschiedlichen Religionen dar. Die Küche Sulawesis ist wie die Küche des 
gesamten indonesischern Inselstaates geprägt durch eine aromatische, scharfe, 
aber auch exotische feine Küche. Eine wesentliche Rolle spielen bei der indone-
sischen Küche vor allem die unterschiedlichen Gewürze, die man unter dem Be-
griff Sambals zusammenfasst.

Als Grundlage für die Zubereitung indonesischer Gerichte verwendet man Reis in 
allen möglichen Variationen. Dazu reicht man oftmals Fleischsorten und Gemüse 
sowie typisch aus dem asiatischen Raum stammende Gewürze.

Einige Spezialitäten sind neben Bami Goreng, Nasi Goreng und den Krabbenchips 
Fleischgerichte mit verschiedenen Gewürzpasten, Lamm am Spieß mit Erdnuss-
soße oder etwa in Öl frittiertes Hähnchenfleisch. 

Tauchen
Sulawesi hat eine Küstenlinie von mehr als 6.000 km, die ein unberührtes und 
einzigartiges Unterwasserparadies bietet. Spektakuläre Unterwasserformationen, 
Tiefseegräben, Steilwände, die sich nur wenige Meter vom Strand entfernt in die 
Tiefe stürzen. In vielen Gebieten sorgen starke Strömungen für eine üppige Ver-
sorgung mit Nährstoffen, die eine weltweit einzigartige Korallenvielfalt zum Blühen 
bringen.

Tauchsicherheit
Medizinische Versorgung bei Tauchunfällen gibt es nur in den Städten Manado 
und Makasaar.

Wissenswertes
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Zypern
Die Insel der Aphrodite

Nach einem angenehmen Flug mit kurzem Zwischenstopp 
in Wien landete ich in Larnaka im Südosten der Insel. Dort 
sollte meine Reise jedoch nicht enden, mein Ziel war näm-
lich die Region Paphos im Südwesten. Mit dem Mietwagen 
habe ich mich also auf den ca. eineinhalbstündigen Weg ge-
macht, der mir schon erste wunderbare Eindrücke der Insel 
vermittelt hat: felsige Hügellandschaften, bewaldete Berge 
und raue, zerklüftete Küsten prägen das Bild Zyperns.

Untergekommen bin ich die 7 Nächte im Aliathon Holiday 
Village. Die Anlage, die schon fast einem kleinen Dorf äh-
nelt, liegt nur 15 km vom internationalen Flughafen von Pa-
phos und 3 km von Kato Paphos entfernt.

Nach langem Sehnen war es für mich im März endlich so weit: Meine erste Tauchreise stand bevor. Ich freute mich 
unglaublich auf meine ersten Tauchgänge im offenen Meer, jedoch wollte ich meinen Urlaub nicht nur unter Wasser 
verbringen, ich war vor allem auch interessiert daran, Kultur und Geschichte zu erleben. So bin ich der Einladung des 
Fremdenverkehrsamts gefolgt und habe für eine Woche die Mittelmeerinsel Zypern besucht, von der ich überzeugt 
war, dass sie mir beides bieten könnte.
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Katakomben

Festung Saranda Kolones im
archäologischen Park von Kato Paphos

mittelalterliches Kastell
im Hafen von Paphos

Mosaik in der Villa des Aion im
archäologischen Park von Kato Paphos

Kato Paphos ist der touristische untere Stadtteil, wo sich in unmittelbarer Nachbarschaft zum quirligen Hafen mit seinen Aus-
flugsbooten, Restaurants und Souvenirläden Sehenswürdigkeiten wie der Archäologische Park befinden, den ich natürlich auch 
besucht habe. In dem riesigen Areal bekommt man nichts mit vom Trubel der Stadt und kann sich bei der Besichtigung all der 
ausgegrabenen Schätze in die Antike zurückversetzen lassen – die Katakomben, Kirchen und Bäder, der Marktplatz und das 
Theater verschaffen einen tollen Eindruck der antiken Kultur auf Zypern. Besonders beeindruckend fand ich die vier mit Mosa-
iken gepflasterten Villen, die von Protagonisten der griechischen Mythologie erzählen. Auch außerhalb des Parks hat Paphos 
sehr viel zu bieten, zum Beispiel das mittelalterliche Kastell, die Königsgräber in Nea Paphos sowie viele Kirchen, Klöster und 
Museen. Nicht zu vergessen die exzellenten Tavernen im Hafen, die neben frisch gefangenem Fisch und Meeresfrüchten die 
Spezialitäten des Landes servieren.

Katakomben im
archäologischen Park von Kato Paphos
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Was ich mir auf keinen Fall entgehen lassen wollte, war ein Aus-
flug zum Bad der Aphrodite auf der Halbinsel Akamas nördlich 
von Paphos. Es handelt sich um eine kleine, von einem großen 
Feigenbaum beschattete Felsgrotte an der Ostküste der Halbin-
sel, in der sich vom Fels herabrieselndes Quellwasser sammelt. 
Der Legende nach soll in dieser Grotte Aphrodite, die Göttin der 
Liebe, ihr tägliches Bad genommen und den hübschen Adonis 
verführt haben. Akamas ist außerdem ein Naturschutzgebiet, 
das sich mit seiner unberührten, wildromantischen Natur mit 
über 500 verschiedenen Pflanzenarten perfekt für eine Wan-
derung eignet.

Der Empfehlung des Fremdenverkehrsamtes folgend, habe ich 
schließlich am letzten Tag meines Aufenthaltes das ca. 20 km 
entfernte Dorf Kouklia besucht. Hier befindet sich ein Museum 
mit den Resten des Tempels der Aphrodite, ganz in der Nähe 
von Petra tou Romiou („Felsen des Römers“), einem idyllischen 
Strand mit aus dem Meer ragenden Kalksteinfelsen, bei dem 
der Legende nach Aphrodite einst dem Meer entstiegen ist.

Dimitra beim Bad der AphroditeAkamas Nationalpark - Der Pfad der Aphrodite

Petra tou Romiou
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Mein Tipp: Ein Besuch der kleinen, authentischen und familiengeführten Taverne „Efraim“, in der es kein festes Menü gibt 
– der Koch lässt sich täglich neu inspirieren und verwöhnt die Gäste mit „Meze“, wobei bis zu 30 verschiedene zypriotische 
Köstlichkeiten serviert werden, immer in fast schon mundgerechten Portionen, damit man auch alles probieren kann!

Mein Fazit: Zypern bietet nicht nur Kultur und Geschichte, sondern auch köstliches Essen, eine unberührte 
Natur, wunderbare Tauchgänge und ein fast ganzjährig mildes Klima – die grüne Insel im Mittelmeer ist also auf 
jeden Fall einen Besuch wert!

Neben all der Kultur, Natur und Kulinarik durfte das Tauchen aber natürlich nicht fehlen. Ich wusste vorher nicht genau, 
was ich vom Tauchen auf Zypern erwarten sollte, weil ich von vielen Seiten zu hören bekam, dass ich nicht viele Farben 
und Fische sehen würde. Die Unterwasserlandschaft mit all den Felsformationen, Überhängen, kleinen Durchgängen und 
Seegraslandschaften hat mich jedoch vollkommen begeistert. Photos, der Basenleiter von Cydive, hatte uns bereits auf 
der Boot in Düsseldorf von den schon sichtbaren Erfolgen der erst kürzlich eingerichteten Schutzräume in den Gewäs-
sern Zyperns erzählt. Zwar habe ich keinen Vergleich zu dem Fischbestand zuvor, aber ich kann keineswegs behaupten, 
bei meinen Tauchgängen zu wenig Fische gesehen zu haben – Mönchsfische, Gemeine Putzerfische und verschiedene 
Lippfische waren meine ständigen Begleiter. Mein absolutes Highlight war jedoch der Tauchgang am Wrack der Achileas 
(für die berühmte Zenobia hat mein OWD leider nicht ausgereicht, also musste eine Alternative her). Das Wrack ist im Jahr 
1975 auf bisher ungeklärte Weise explodiert und sank in 3 Teilen auf 11 Meter Tiefe. Beliebt ist das Wrack vor allem wegen 
seiner wunderschön bewachsenen Schiffsschraube aus Bronze. Obwohl die Lufttemperatur gerade mal 19° C betrug, war 
das Wasser angenehme 17° C warm („angenehm“, wenn man zuvor nur in den Seen Deutschlands getaucht ist ;-)) und 
wies trotz der teils recht bewegten Wasseroberfläche eine sehr gute Sicht auf.

Kurzinfos zur Republik Zypern
Einreisebestimmungen Einreisedokumente für Erwachsene und Kinder: Gültiger Reisepass oder Personalausweis

Informieren Sie sich zeitig vor der Abreise über die geltenden Einreise- und Impfbestimmungen beim Auswärtigen Amt.
Anreise Direktflüge nach Larnaca sind mit Lufthansa ab Frankfurt und München, mit Germwanwings ab Köln, mit Germania ab München und Stuttgart 

sowie mit Easy Jet ab Berlin, Paphos wird von der Germania ab Berlin, Düsseldorf, Dresden und Hamburg direkt angeflogen (Direktflüge teilwei-
se nur in der Urlaubssaison). Die Flugzeit ab Frankfurt beträgt ca. 3,5 Stunden.

Zeit MEZ +1h
Währung Seit 2008 ist auf Zypern der Euro Zahlungsmittel. Kreditkarten werden nicht flächendeckend akzeptiert.
Kreidtkarten /
Bargeld

Gängige Kreditkarten sind Visa und Mastercard. In vielen Regionen kann allerdings nicht mit Kreditkarte bezahlt werden. Reisechecks werden 
an vielen Banken und Wechselstuben eingetauscht.

Stromversorgung 240 V, 50 Hz; ein Adapter ist notwendig.
Religion Überwiegend griechisch-orthodox
Amtssprache Griechisch (Verkehrssprache: Englisch)
Verkehr Auf Zypern herrscht Linksverkehr!

Efraim Tavern
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Aliathon holiday village ****

Die Anlage setzt sich aus zwei architektonisch unterschiedlich gestal-
teten Bereichen zusammen: dem kürzlich überholten Aegean Village 
mit 182 Zimmern und dem neuen Fishing Village mit 147 Zimmern. Die 
insgesamt 329 Zimmer verteilen sich auf 70 alleinstehende Gebäude 
mit maximal 3 Stockwerken.

Zum Feriendorf gehört auch die Aliathon Plaza, eine kleine Straßen-
promenade mit Restaurants, Bars und Cafés. Hier befinden sich auch 
ein Supermarkt, eine Apotheke, ein Ärztehaus, ein Optiker sowie ein 
kleines Reisebüro, das auf Wunsch Ausflüge und Mietwagen organi-
siert.

Bei der Gestaltung des Aliathon wurde sehr viel Wert darauf gelegt, 
möglichst jedem Wunsch gerecht werden zu können. So gibt es zum 
Beispiel insgesamt 6 Restaurants: das Pantheon (Hauptrestaurant, 
Buffet), das Aegeon (griechische Spezialitäten), das Mezedogonia (zy-
priotische Spezialitäten), das Mare e Monti (italienische Spezialitäten), 
das Poco Loco (mexikanische Spezialitäten) und die Karnayio Snack 
Bar. Zusätzlich dazu gibt es 11 Bars und Cafés sowie 5 Pool Bars.

Insgesamt 6 Pools befinden sich in der Anlage: der Faros Pool (3000 
m², größter Hotelpool auf Zypern), der Aegean Pool (245 m²), der La-
goon Pool (372 m²), der Splash Pool (430 m², ein Mini-Wasserpark für 
die kleinen Gäste), der Swim-up Pool (600 m², mit direktem Zugang 
vom Zimmer) und der Indoor Pool (72 m², im Winter beheizt). Liegen, 
Auflagen, Schirme und Badetücher werden kostenfrei zur Verfügung 
gestellt.

Zu den weiteren Annehmlichkeiten zählen eine 24-Stunden-Rezeption 
mit Internetecke, kostenfreies W-LAN auf den Zimmern und in allen 
öffentlichen Bereichen und eine Wäscherei.
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more Info Reiseanfrage

Reiseangebot

7 Nächte im Standard Studio inkl. Frühstück 
10 Tauchgänge inkl. Ausfahrt, Flasche & Blei

Reisepreis pro Person ab 809,- € zzgl. Flug
Reisezeitraum: 14.07.2016 – 25.08.2016

Cydive

Die Basis wurde im Jahr 1979 gegründet und gehört mit zu den füh-
renden Tauchbasen auf Zypern. Heute ist Cydive ein PADI IDC 5* 
Tauchcenter unter der Leitung von Photos und befindet sich im Fi-
scherhafen von Kato Paphos, wo auch die Ausflugsboote anlegen. 
Viele von den über 40 Tauchplätzen sind jedoch Landtauchgänge, zu 
denen der Transfer per Jeep durchgeführt wird.

Das Tauchcenter ist mit Umkleideräumen, Duschen und Gerätela-
gerräumen und einem Kompressorraum ausgestattet. Des Weiteren 
steht für Schulungen ein voll klimatisiertes Klassenzimmer mit einer 
modernen Multimedia Ausstattung zur Verfügung. Das Highligth ist 
jedoch der große Pool, in dem man auch ständig Bubblemaker oder 
Einsteiger bei ihren Pool-Tauchgängen beobachten kann.

Meine Meinung: Cydive ist nicht nur top organisiert, auch die Divema-
ster sind sehr professionell. Die Briefings vor den Tauchgängen wa-
ren sehr detailliert, auf die Sicherheit der Taucher wurde größter Wert 
gelegt (durch die Wetterverhältnisse musste z. B. 2 mal der eigentlich 
geplante Tauchplatz gewechselt werden) und bei Schwierigkeiten un-
ter sowie über Wasser waren die Guides hilfreich und gefuldig. Wer 
nicht nur schöne Tauchgänge, sondern auch eine kompetente Tauch-
basis sucht, ist in Paphos und bei Cydive genau richtig!
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Die bahamas
Von schwimmenden Schweinen bis hin zu den schönsten 
Tauchplätzen welweit bieten die Bahamas sehr viel…
„Wir leben auf Koralleninseln. Die Chance hier reich zu werden ist gering. 
Deshalb haben wir beschlossen, einfach nur glücklich zu sein. 
Alles, was wir dafür brauchen, sind unsere Lieben, gutes Essen und jeden Moment des 
Lebens auszukosten.“
Jadd Capburn, Tour Guide im Lucayan Nationalpark
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Ein Reiseziel, dass spontan Glücksgefühle 

und Urlaubssehnsüch
te weckt! 

Nördlich von Kuba und südöstlich des US-Bun-
desstaates Florida erstrecken sich knapp 3.000 
Inseln, von denen gerade mal 30 besiedelt sind.

Die Inselgruppe, die sich in einem rund 1.000 
Kilometer weiten Bogen durch den Atlantik zieht, 
heißt Bahamas - ein Name, der bei den meisten 
Reisenden spontane Glücksgefühle und Urlaubs-
sehnsüchte weckt.

Und das immer noch zu Recht: Kaum eine ande-
re Urlaubsregion der Welt bietet so viele einsame 
Strände und Badebuchten mit pulverfeinem Sand 
vor türkisblauem Meer, so viele idyllische Bade-
plätze und aufregende Wassersportmöglichkeiten. 

Die Wassertemperaturen liegen das ganze Jahr 
über zwischen 23 und 28 Grad, das tropisch-son-
nige Klima verheißt selbst im „kalten“ Januar noch 
lauschige 25 Grad. In den heißen Sommermona-
ten weht ein steter Passatwind über die Inseln und 
macht selbst extreme Temperaturen angenehm. 

Die meisten Nationalparks der Bahamas liegen 
unter Wasser: Die Korallenwelten der Schelfbänke 
lassen auch erfahrene Profitaucher ins Schwär-
men geraten.

Die schier endlosen Areale kleiner, unbesiedelter 
Inseln mit verträumten Badebuchten sind das non 
plus ultra für Segler.

Überall auf den Bahamas wird 
man mit einem herzlichen Lä-
cheln willkommen geheißen!
All dies macht die Bahamas zu einem paradie-
sischen Urlaubsziel für alle, die Ruhe, Erholung 
und die Romantik moderner Robinson-Abenteuer 
inmitten einer Bilderbuchkulisse suchen.

Die Begegnung mit den schwimmenden Schweinen von Big Major Cay 
ist für jeden Bahamas-Urlauber ein unvergesslicher Ausflug, denn rich-
tig glauben kann man diese Geschichte erst, wenn man sie mit eigenen 
Augen gesehen hat.
Big Major Cay liegt im Norden der Inselgruppe der Exumas und ist un-
bewohnt. Von der Hauptinsel Great Exuma dauert die Fahrt mit dem 
Boot ca. 3 Stunden.
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eine tolle Art, die Inselgruppe der bahamas mit 16 größeren und hunderten von kleinen Inseln 
zu erkunden, ist das „Inselhüpfen“ per Flugzeug oder boot.

bahamas vereint dies alles. Die Kulter Ist einzigartig und lässt besucherherzen höher schlagen. 
ein Paradies auf erden.
Aber was unterscheidet diese Kultur von den Anderen?  Was macht Bahamas so reizvoll?
Wahrlich bietet die exotische Küche jedem Urlauber ein Fest des Gaumenschmauses. Die bahamaische Küche schmeichelt 
der Nase, kokettiert mit exotisch farbenfrohen Einflüssen aus der wechselhaften Landesgeschichte und verheißt einfach 
Genuss pur. Die wichtigsten Zutaten der Inselküche sind Fische und Meeresfrüchte.

Der Lifestyle, der durch die Straßen weht und von Musik getragen wird, erzeugt ein Ambiente von Gelassenheit und purer Le-
bensfreude, denn Musik ist allgegenwärtig auf den Bahamas und für die Bahamaer das Lebensgefühl schlechthin.  Ob Goom-
bay oder Rake ‘n Scrape Musik - die Ursprünge liegen in der Heimat der ehemaligen Sklaven.

Nassau - Das Mekka der bahamas 
Mit seinen 249.000 Einwohnern ist Nassau die größte Stadt des Inselstaates. Nicht umsonst gilt der Flughafen Nassau als 
der wichtigste Flughafen der Bahamas. Nassau  ist Dreh- und Angelpunkt für das Verkehrs-, Banken und Handelszentrum 
des Landes.
Die Stadt versprüht einen kolonialen Charme und bietet den Urlaubern Geschichte pur. Namenhafte Piraten wie Blackbeard 
haben dort Spuren hinterlassen, weswegen man heute das legendäre Piratenmuseum besichtigen kann. Nassau ist kon-
trastreich und bietet auch internatioanlen Glamour.

unsere Tipps!
So wird Dein Aufenthalt auf den Bahamas garantiert nie langweilig. 

Kombiniere in Deinem Urlaub eines der schönsten und elegantesten Hotels der Bahamas, z.B. dem The Sandals 
Royal Bahamian ******, um unübertroffenen Service eines 6 Sterne Hotels mit allen Annehmlichkeiten, die man sich erträumt, 
zu genießen mit einer erlebnisreichen Tauchsafari mit der Aqua Cat, um die schönsten Tauchdestination der  Bahamas, der 
Exumas und anderen Higlights der Unterwasserwelt zu erleben.

Den karibischen Flair in vollen Zügen
genießen, gewusst wie ?
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Cat Island ist zwar mit 76 km Länge eine der kleinsten Inseln, 
doch soll sie die fruchtbarste und schönste des Inselstaates sein. 
Es gibt widersprüchliche Aussagen darüber, woher der Name der 
Insel stammt. Zum einen behaupten einige, dass der Namens-
geber ein Pirat namens Arthur Catt war, dessen Schatz noch 
irgendwo auf der Insel versteck sein soll, andere behaupten, sie 
habe ihre Namen aufgrund verwilderter Katzen.

In erster Linie ist Cat Island aber bekannt durch ihre wunderschö-
nen, langen, weißen, menschenleeren Sandstrände, durch sein 
himmelblaues Wasser und das wunderbare Wetter, das ganzjäh-
rig zu genießen ist. Im Winter gibt es Temperaturen zwischen 20 
und 26 Grad, im Sommer gehen die Temperaturen hoch bis auf 
32 Grad. Das Klima ist subtropisch und mild. Das Meer kommt 
im Sommer auf ca. 28 Grad. Korallenriffe und eine besondere 
Unterwasserwelt ermöglichen Tauchern und Schnorchlern in den 
paradiesischen Verhältnissen ein erholsames, entspanntes und 
spannendes Erlebnis.

Nassau ist die Hauptstadt der Bahamas und liegt auf der In-
sel New Providence. Zusammen mit der Nachbarinsel Paradise 
Island vereinen die beiden Inseln auf bezaubernde Weise tradi-
tionelle und moderne Elemente. Das Inselpaar wahrt sich einen 
ausgeprägten Mix aus internationalem Glamour des 21. Jahr-
hunderts, dem Charme der alten Welt sowie tropischer Gelas-
senheit und gibt Urlaubern damit die Freiheit, alles zu tun - oder 
einfach zu entspannen und das süße Nichtstun zu genießen.

Geschichtsträchtiger Charakter und wahre Schönheit
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Die Inselgruppe ist wegen ihrer Riffe und Höhlen 
ein beliebtes Ziel für Yachteigner, Segler und Tau-
cher. Viele unbenannte Strände und Höhlen sowie 
vor der Küste liegende Riffe sind Teil des geschütz-
ten Exuma National Land and Sea Park of the Ba-
hamas National Trust.

Bahamas - Exuma Tauchsafari

Die James Bond Inseln und 
die schwimmenden Schweine
Es ist schwer zu sagen, wer nun bekannter ist. Die schwim-
menden Schweine auf Big Major Cay oder der herzensbre-
chende Geheimagent?
Auf den Exumas wurde nicht nur einer, sondern gleich zwei 
James Bond Filme gedreht – Feuerball und Sag‘ niemals 
nie.

Das Archipel besteht aus 365 Inseln und kleineren Eilanden, 
die sich - aufgereiht wie juwelenbesetzte Trittsteine - über 
eine Strecke von rund 193 Kilometer durch den glitzernden, 
smaragdgrünen Ozean ziehen. Der leuchtend weiße Sand 
der einsamen Strände erscheint in deutlichem Kontrast zu 
den tiefen aquamarinfarbenen und jadegrünen Farbtönen 
des Wassers, was diese Inselkette zweifellos zu einem der 
schönsten Orte der Bahamas macht.

Die vielzahl der Tauchplätze in den exuma Cays ist 
wirklich einzigartig und viele davon können nur mit ei-
ner Tauchsafari erreicht werden.

Erlebe ganz besondere Tauchgänge an Droppoffs, an de-
nen so viele pelagische Arten vorkommen, Drifttauchgän-
ge, die ihresgleichen suchen, die Blue Holes mit riesigen 
Fischschwärmen oder das Kribbeln bei spannenden Hai-
fischfütterungen.

Viele der Tauchplätze befinden sich im geschützten  Exuma 
National Land and Sea Park, so bietet sich den Tauchern 
und Schnochlern eine intakte Unterwasserwelt mit hohen 
Fischbeständen und wundervollen bunten Korallenbänken. 
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Der 102 Fuß lange Katamaran Aqua Cat bietet Ihnen eine 
luxuriöse Unterkunft, einen geräumigen Salon, und eine 
äußerst ruhig gleitende Fahrt. Mit einer Geschwindigkeit 
von 14 Knoten werden Sie im Nu zu den verschiedenen 
Tauchstellen gebracht. Die elf Kabinen zählen zu den 
größten Kabinen, die es weltweit auf Liveaboard-Katama-
ranen gibt.

Die Kabinen:
Die Kabinen sind mit übergroßen Kojen, einer individu-
ell regulierbaren Klimaanalge, einer Minibar und einem 
privaten Bad mit Dusche und WC ausgestattet. Die Sei-
tenkabinen haben zwei große Fenster mit Jalousien, die 
Mittelkabinen ein Dachfenster.

Verpflegung:
Es werden drei Mahlzeiten pro Tag sowie Snacks und fri-
sches Obst serviert. Frisch gefangener Fisch oder Hum-
mer werden ebenfalls je nach Saison serviert. Die meisten 
Mahlzeiten bieten Ihnen Spezialitäten aus der Küche der 
Bahamas und aus Amerika an. Getränke (alkoholfreie Ge-
tränke, Bier, Wein und Rum-Getränke) stehen Ihnen stets 
griffbereit zur Verfügung.

Aqua Cat Bahamas

8 Tage / 7 Nächte-Reise 
Im Preis enthalten:
Transfer ab / bis Flughafen
Unterbringung in einer 1/2 Doppelkabine
Vollpension, Kaffee, Tee, Wasser, Softdrinks & Bier
bis zu 4 Tauchgänge pro Tag inkl. Flasche & Blei
Nitrox: möglich gegen einen Aufpreis von 150,- $ / Woche

Safaripreis ab 1.889,00 € pro Person zzgl. Flug

Termine & Preise

Der Salon/ Dinning Room:
Zwei große Tische mit Sitzgelegenheit für 24 Gäste.
Getränkebereich, in dem alkoholfreie Getränke und Bier 
vom Faß serviert werden. Es gibt auch eine Eismaschine.

Auf der Aqua Cat genießen Taucher bis zu 26 Tauchgän-
ge pro Woche. Das Logbuch wird am Ende der Safari voll 
von Erinnerungen an wundervolle Erlebnisse sein!
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The Sandals Royal Bahamian ******

Offshore Island!
Nur einige Minuten mit dem Segelboot oder Kajak entfernt liegt Sandals Island, ein bis in die späten Abendstunden dau-
erndes Offshore-Abenteuer an zwei einsamen, weißen Sandstränden. Fühlen Sie sich in einem romantischen Paradies 
mit Pool, Whirlpool, schwimmender Bar, Restaurants, Spa-Behandlungen, Entspannungsbereichen, exquisitem Beach 
Club und vielen romantischen Ecken wie „gestrandet”.

Zusätzlich zu diesem privaten Offshore-Insel-Erlebnis bietet Ihnen das Resort ein ganzes Königreich an Aktivitäten und 
Abenteuern. Sie können sich ganz nach Lust und Laune an Land oder im Wasser ausprobieren.

Tun, was immer Du schon einmal machen wolltest. Alles ist unbegrenzt und im Preis inbegriffen, sogar 
Tauchen für Fortgeschrittene mit Tauchschein und ein resorteigener Kurs (gegen eine Schutzgebühr) 
für Anfänger! Auch wenn es noch so viel zu erleben gibt - die Versuchung liegt nahe, eben einfach mal 
gar nichts zu tun. Zurücklehnen und die beeindruckendsten Strände der Inseln genießen. Das ist rich-
tiger Urlaub. Das Gute ist, all die mannigfaltigen Sportarten sind im Preis inbegriffen.

und das alles ist günstiger, als Du glaubst!
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Stell Dir einen Ort vor, der so faszinierend ist, dass 
der Duke und die Duchess von Windsor in den 
1940er Jahren den berühmten Balmoral Club als 
Treffpunkt der feinen Gesellschaft dort errichteten. 

Der später in das Sandals Royal Bahamian umgewandelte 
Club ist auch heute noch eine luxuriöse Oase im europä-
ischen Stil, in der Gäste wie eh und je königlich behandelt 
werden.

Das von den Lesern des Conde Nast Traveler zum „Top 
Spa Resort” erkorene Sandals Royal Bahamian gilt als das 
eleganteste Resort der Karibik. Verführerische weiße Sand-
strände und kristallklares Wasser umspielen tropische Gär-
ten und opulente Suiten, einige davon Privatvillen, mit jeder 
Art von Komfort und sogar mit Ihrem eigenen Butler.

Die bahamaische Architektur verkörpert die Wärme der 
Inseln, während das etwas abgelegene Royal Village mit 
seiner absoluten Privatsphäre eine Aura des Friedens und 
der Ruhe ausstrahlt. Die Gäste der Suiten der höchsten Ka-
tegorien erwartet ein wahrhaft königlicher Empfang, da sie 
auf Kosten des Hotels im Rolls Royce zu ihrer Suite chauf-
fiert werden. Nur Sandals bietet Dir zwei Urlaube in einem. 
Im Preis inbegriffen ist ein Ausflug der besonderen Art zu 
Sandals romantischer Offshore-Insel in nur einigen Minuten 
Entfernung. Sie hat zwei einsame Strände, einen eleganten 
Beach Club, einen einzigartigen Pool mit schwimmender 
Bar, ein exquisites Red Lane Spa und das beste Fischre-
staurant der Region. Kulinarische Träume werden in den 
zehn erstklassigen Resort-Restaurants wahr. Bei Sandals 
Royal Bahamian findest Du das Beste aller Welten.

Mit allen Sinnen genießen!

                 
      Man gönnt sich j

a sonst nichts 

14 Tage im Deluxe Room mit All-inclusive
& Flug z.B. mit British Airways

schon ab 4.550,00 € pro Person 

more Info Reiseanfrage

77



Reise-
schutz?
Nein, Danke.

hab ich schon.

Sind Sie 
sicher?

Sehen Sie das auch so?

ICh bRAuChe KeINeN ReISeSChuTZ... ICh bIN JuNG uND GeSuND!
ICh bRAuChe KeINe ReISeRüCKTRITTSveRSICheRuNG, ICh ReISe IN JeDeM FAll!

DIeSe eINSTelluNG IST SChON SO MANCheN TeueR Zu STeheN GeKOMMeN!

MAN WeISS NIe, WAS eINeN eRWARTeT. uNFälle ODeR uNvORheRGeSeheNe DIN-
Ge PASSIeReN JeDeN TAG, uNAbhäNGIG vON AlTeR, GeSChleChT, heRKuNFT ODeR 
WOhlSTAND eINeR PeRSON.

GuT, WeNN MAN  IM FAlle eINeS FAlleS  AuF eINe GuTe veRISCheRuNG 
ZuRüCKGReIFeN KANN!
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Aqua Active Agency
Eichsfeldstr. 46
DE - 37136 Seeburg

Tauchreisen vom Profi
reisen@aquaactive.de
www.aquaactive.de

Immer eine gut
e Adresse

Drei, die es in sich haben!

Hier ist einfach Meer... Urlaub drin!

Fordere unsere Kataloge kostenlos an (versand innerhalb Deutschlands)
Alle aktuellen exemplare stehen auch als e-Magazin auf unserer Website zur verfügung! 

einfach mal reinblättern!


